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Abgebildet und beschrieben wird in dieser Betriebsanleitung der Achtsitzer L mit einer Reihe
von praktischen Mehrausstattungen. Soweit Bedienung und technische Einzelheiten der übrigen
Transporter-Modelle wesentlich davon abweichen, ist darauf hingewiesen.
Sonderausstattungen, die zum Teil auch auf unterschiedlichen gesetzlichen Bestimmungen ein-
zelner Länder beruhen, sind dagegen nicht berücksichtigt.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, daß wir uns jederzeit Änderungenin Ausstattung und Technik
gegenüber den Abbildungen und Beschreibungen in dieser Anleitung vorbehalten müssen.
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i i wenn Sie sich recht schnell mit Ihrem Wagen vertraut machen und die erste Fahrt mit demEs ist Ihr Vorteil, Er Gefühl absoluter Sicherheit beginnen. Deshalb sollten Sie zunächst den ersten Teil dieser
Betriebsanleitung, der sich mit der Bedienung Ihres Volkswagens befaßt, besonders sorgfältig
durchlesen.
Alles Wissenswerte über den Winterbetrieb, ausführliche Hinweise für die Pflege sowie zahl-
reiche Ratschläge für die Selbsthilfe finden Sie im zweiten Teil der Anleitung. Er informiert Sie
außerdem über die für Ihr Fahrzeug geeigneten Kraft- und Schmierstoffe, beschreibt Olwechsel-
und Schmierarbeiten und enthält eine Zusammenstellung aller interessanten technischen Daten.
Wenn Sie die Betriebsanleitung studiert haben —und das empfehlen wir Ihnen sehr —wissen
Sie, wie Sie Ihren Wagenrichtig bedienen, richtig fahren und richtig behandeln. Mit gutem Recht
erwarten Sie nun, daß er für viele Jahre —unabhängig von Kilometerstand, Wetter und Straße—
gleichmäßig, zuverlässig und wirtschaftlich bleibt und schließlich eine hohe Lebensdauererreicht.
Das Rezept dazu ist der Volkswagen-Kundendienstpaß, der als zweite wichtige Schrift Ihrem
Wagenbeiliegt.
Der Paß sagt Ihnen, was Sie zur Erhaltung der Betriebs- und Verkehrssicherheit Ihres Wagens
zu beachten haben und erklärt Ihnen das von uns ausgearbeitete Schmier- und Wartungs-
programm. Er enthält unter anderem auch den Garantieschein für Ihren Volkswagen und die
damit in Verbindung stehenden Gewährleistungsbedingungen.
Den Volkswagen-Kundendienstpaß sollten Sie bei zukünftigen Werkstattbesuchen immer zur
Hand haben —erstellt gleichsam den Kontakt zu Ihrer VW-Werkstatt her.
In Ihrem Interesse: Lassen Sie Ihren Volkswagen von Stund an nach den Richtlinien des Volks-
wagen-Kundendienstpasses warten und pflegen. Richtige Behandlung und lückenloser Nachweis
aller Wartungsarbeiten können bei eventuellen Gewährleistungsansprüchen von großer Wichtig-
keit sein.

VOLKSWAGENWERK AKTIENGESELLSCHAFT
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MachenSiesich vertraut
Nur einen Schlüssel RN
benötigen Sie zum Öffnen der Wagentüren re = a
und der Hecktür sowie zum Anlassen des Pm, bs eee —
Motors. Bitte notieren Sie sich die Schlüssel- _
nummer: Wenn Sie nämlich einmal den Schlüs- ns
sel verlieren sollten, können sie anhand dieser WAB:E
Nummer jederzeit bei Ihrer VW-Werkstatt 1%

Ersatz anfordern. ur
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Alle Türen
Ihres VW-Transporters lassen sich von außen Wenn die verriegelte Tur einmal ungewollt zu- 5 - Armlehne auf der Frischluftführung
aufschließen. fällt, springt der Verriegelungshebelselbsttätig zum Fahrgastraum
. u wieder heraus. Dadurch ist Ihnen eine gewisse pn A besit die’ Sieben-/Die Fahrerraumtiiren mae iese Ausstattung besitzen nur die Sieben-

; Sicherheit gegeben, daß die Tür nicht unbeab- Acht-/Neunsitzer einschließlich der L-Modelle.
der L-Modelle sind mit Drehfenstern aus- sichtigt verriegelt wird, während sich der
gestattet. Schlüssel noch im Wagenbefindet.

1 - Verschluß des Drehfensters i '
Zum Offnen drehen Sie den Knopf des Ver-
schlusses, bis der Sperrnocken nach vorn \
zeigt, und schwenken den Verschluß nach | ia
oben. | | E

4 ] || ;
2 - Fensterkurbel

a 2 N ee iSS — — = ze i -» r - '
3 - Griff zum Schließen der Tür ; ET I4 er ia

Verriegelungshebel | x
Beide Türen lassen sich auch von innen mit | és 3
den Türöffnungshebeln nicht öffnen, solange | |

die Verriegelungshebel hineingedrückt sind. |
Beim Verlassen des Wagens brauchen Sie nur |
den Verriegelungshebel hineinzudrücken und ,

beim Zuklappen der Türen die Zugklinke im
Türgriff zu betätigen — Ihr Wagen ist ver- :

schlossen.
5

www.vw-t2-bulli.de



3 Die Schiebetür
© gleitet leichtgängig zurück, wenn Sie den Türgriff nach unten drücken. In ganz geöffneter Stellung

f _ wird sie durch einen Haken festgehalten.
ei Zum Schließen der Tür entriegeln Sie diesen Haken, indem Sie den Türgriff wieder nach unten

Be. drücken und die Tür mit leichtem Schwung nach vorn schieben, bis sie einrastet. Dann ziehen
i ns Sie den Türgriff kräftig nach oben, so daß das Schloß an der Hinterkante der Schiebetür ver-

Fs en riegelt wird und auch die hintere Türkante vollständig anliegt.
3 = = — Von innen öffnen und schließen Sie die Schiebetür sinngemäß: Zum Offnen drücken Sie den
FRE ! = te ) Griff nach vorn —A —, zum Verriegeln des Schlosses beim Schließen der Tür ziehen Sie ihn
3 f° © « Se kräftig nach hinten —B —.
CZ | Od. Bitte beachten Sie, daß während der Fahrt die Schiebetür stets geschlossen sein muß. Gegen
ABI Yun unbefugtes Öffnen sichern Sie sich, indem Sie die Tür entweder von außen abschließen odera J Pi B —noch einfacher —den Riegel an der Innenseite des Schlosses nach unten legen —C —.

iv : fe is u re . .BEE / ii a Die Hecktiir
IB ” sn öffnen Sie mit dem Druckknopf an der Unterkante der Tür. Dann heben Sie die Tür an, bis sie
' i se iea in ganz geöffneter Stellung durch Federkraft gehalten wird.

j ee: = Das SchlieBen der Tur geschieht am besten mit etwas Schwung. Uberzeugen Sie sich aberbitte
TR stets noch einmal davon, daß die Tür auch wirklich fest zu ist.
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Bitte, nehmen Sie Platz

Bu Beim Autofahren kommt es darauf an, auch ay N

nach längerer Fahrzeit noch bequem und ent-
spanntzu sitzen. Deshalb hat der Volkswagen- \

= u Transporter einen Fahrersitz, dessen Sitz- und ya, }
5egan i Lehnenteil Sie entsprechend der für Sie gün- RR; 1s
asaainta ; stigsten Sitzposition einstellen können. Das ist EN

RER ve ganz einfach: Wenn Sie den Hebel — D — = R i)\ ea
be : vorne am Sitzunterteil anheben, läßt sich der er F if A

( Sitz leicht nach vorn und hinten verschieben. i st 5 Pr N
\ Nach jedem Verstellen achten Sie bitte darauf, or : |F

-.) N daß der Hebel wieder einrastet, damit sich der Re: 1 gar

N Sitz vor allem beim Bremsennicht unbeabsich- e | i ay
5 N tigt verstellen kann. ii ä

IE Eso Die Neigung der gegen Vorklappen gesicher- Lia A
E D >= ten Rückenlehne können Sie stufenlos durch Dean\ r 23
| Drehen des Handrades —E —verändern. Um\ 1 ys

an = } Beifahrersitz und -lehne können Sie zweifach SS \ we 7 %
PER 4 Seeh | verstellen: Zunächst wird der Sitz vorne an- SS \ 2

x N ( N \\ N "= gehoben, bis die Lehne aus ihrer Halterung Ss \
"Aaaaa ee Fan der Trennwand zum Fahrgast- be- RLdae? tos gast. u
AFW Bese ziehungsweise Laderaum aushakt. Nun läßt . eA Hi
5 a sich der Sitz leicht nach oben herausnehmen = me =
2 Ei und nach vorn beziehungsweise hinten in die —PamOo) N

ß ‘ere:ee gewünschte Stellung versetzen. Beim Ablassen ees|* sal

F absa. SORE des Sitzes achten Sie bitte darauf, daß die 4 ca Zann
in Tie oe Lehne wieder an der Trennwand einhakt. oe iat
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Im Fahrgastraum läßt sich der am Einstieg ge- Für den Transport von großräumigem Ladegut können Sie die gesamte Sitzeinrichtung des Fahr-
legeneTeil der Mittelsitzlehne nach vorn klap- gastraumes ausbauen. Nachdem Sie die seitliche Verkleidung der Mittelsitzbank und die vordere
pen, um denhinten sitzenden Fahrgästen das Verkleidung der Rücksitzbank abgenommen haben, schrauben Sie die Befestigungsmuttern ab
Ein- und Aussteigen zu erleichtern. Zum Ent- und entfernen die Spannstücke. Nach Herausnehmender Sitze und der Bodenplatten können Sie
riegeln der Lehne ziehen Sie den seitlich in auch die Bolzen mit einem Griff entfernen: sie brauchen dazu nur um 90° gedreht werden!
die Lehne eingebauten Knopf nach oben.

= h

"+i —— 1 H

¢ N a j u h 7 nr
Aa N ji e

Sarg, nn I umRN N FE I N fi

er, N ar Zee = Bi u —. u aWay AAA AA |NE GERBE ~<a =:er N >—ca\EE Ree ttm

\ As A
EN > : Z r T j SE. GeZ~ ~~ 2811FE

a . 2 %~% ie 7 ZEEE IZ: £ gs

~~, Sioa CT
g Mo — OS ES Se; “ = 4 LA,‘ \

Sn Zu ra
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Sicherheitsgurte hält jede VW-Werkstatt für Sie bereit. Alle Sitze lassen sich mit Hüftgurten
ausstatten. Die Fahrerraumsitze und die außenliegenden Sitzplätze des Fahrgastraumes können
auch wahlweise mit Schulter- oder kombinierten Hüft-Schultergurten versehen werden. Dazu
sind im Fahrerraum acht und im Fahrgastraum sechzehn Befestigungspunkte vorhanden, deren
Gewindelöcher jeweils mit einer Abdeckbuchse verschlossen sind.

“it AFe ee] ‘
u | u enu }x
s \ =:°

ü —m =

I) G ul =a sang 4» Sl|-
ae J Jd — 9 \uATr

| > Be ve 7 \ 5

Be Nick 7
:

ee 4 hy 5 ve
tiae : Hl —— N

ir | ee y
S - x - BE | en OH

wiF &A é A

A ©
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VorIhnen-die Armaturentafel
Jetzt sollten Sie sich die Armaturen ansehen 1 - Tachometer Die Kraftstoffuhr enthält darüber hinaus fol-
und die einzelnen Knöpfe und Hebel bei ein- gende Kontrollampen:
geschalteter Zündung ausprobieren: 2:5 Kraftstofluhr

a - hellgrün — Oldruck
b- rot — Generator

Wennder Zeiger auf „R* —Reserve —steht, c-blau — Fernlicht
sind noch etwa 5 Liter Kraftstoff vorhanden. d-hellgrüne Pfeile — Blinker
Es ist Zeit zum Tanken! e - dunkelgrün — Standlicht

18b u— u REanucuet

“2 = NAHEunAeonS V“. : AN 0 ORN ; Ren & N i a — .

A. Nau 7 Kk X N H NL fo) J Br \\ f 2 >
j ff y AY "s J he r y : N : =>= ien i

Ba bi gl“ ij =. en=he SRESRAyeeeaaa. % Ps pe
= eierCenea es i eee N 3EEE Se HN:

Pl — ; : _ ' i
iEr 1a) —f, 5 ;

NNee = :N = : a 134 10 3 alia © ‘ / ; Pe
Se 2 il ie | 7 fy wTee * 1

N | 3 ; Def IT bi ne
| > Un 2

ee N | cia |
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ag Rea ganz herausziehen, brennen zusätzlich die scheibenheizung ab, um die Batterie nicht un-aN at Scheinwerfer, während die grüne Kontrollampe nötig zu belasten.
d a S |ewieder verlischt. 11-Blinkerschal

A ERS Die Beleuchtung der Instrumente können Sie - Blinkerschalter
ast ee SE durch Drehen des Lichtschalters stufenlos Hebel nach vorn —Blinker rechts

b Fr IE regulieren. Hebel nach hinten —Blinker links
S© N . Sr Nach Durchfahreneiner Kurve schalten sich

I BaA 8 - Scheibenwischer und Scheiben- HabelamCorres. akTEFea OE 7

— - .. 2 id Kr ji i : waschanlage . ; Bei Fernlicht leuchtet in der Kraftstoffuhr eine=a Mit dem Drehschalter lassen sich zwei ver- blaue Kontrollampe auf.
TEA schiedeneWischgeschwindigkeiten einschalten. Bei ausgeschalteter Beleuchtung und bei

. Nach dem Ausschalten kehren die Scheiben- Standlicht wird auf diese Weise die Lichthupe
3 - Zeituhr we aeCuscangestsliung zu betätigt.
Sie wird elektrisch aufgezogen. Zum Stellen T4Ck. YvennSie auf den Knopf im Drehschalter 42 _ Signalknopf
ist der Knopf in der Mitte des Zifferblattes drücken, wird zur Reinigung Wasser auf die Sig OF
hineinsudrickeh: und su. araher: Wischfelder der Windschutzscheibe gesprüht. 13 - Lenkanlaßschloß
Bei allen Transportern, außer den L-Modellen, 9-Warnlichtanl 1 —Zündung aus —Lenkung gesperrt
ist an dieser Stelle eine Blende eingesetzt. - Warnlichtanlage 2 —Zündung aus —Lenkung frei

an hte* Anlage einschalten —Knopf ziehen (im Knopf 3 —- Zündungein
4 = Zweikreis-Bremskontrolleuc te*) blinkt dann eine Kontrollampe mit). 4 —Anlassen
Erläuterungen siehe Seite 18. Bei eingeschalteter Warnlichtanlage blinken
5 - Zuaknopf für Innenbeleuchtun alle 4 Blinkleuchten gleichzeitig. Die Anlage u

DateeKnopf kannsEN darf nur in Gefahrensituationen während der ~-- Ku 4

tung im Fahrgast- beziehungsweise Laderaum Fahrt und beim defekten Fahrzeug im Stand ‘ , ING '

auch mit dem in die Lampe eingebauten Schal- Zur Warnung anderer Verkehrsteilnehmer ein- 5 iN4
ter ein- und ausgeschaltet werden. geschaltet werden. Gegenüber den genannten oy ‘

5. ZugknopfürFrichlgebläe)_AneniroensgchsienKomenIn one. AMMNW]Mit dem Zweistufen-Schalter können Sie zwei f : : 3 9 ? df % Br\ 4

verschiedene Gebläsegeschwindigkeiten ein- Die Warnlichtanlage ist auch bei ausgeschal- ae
schalten. teter Zündung funktionsfähig.

7 - Lichtschalter ö : Achtung: Schlüssel stets nur bei stehendem
Bei halb herausgezogenem Knopf sind Stand- 2enfr. Hackkachelben Wagenabziehen!
licht, K ich leuch , Ruckleuchoe doeeceerea Mit dem Zugknopf kénnen Sie bei eingeschal- 14 - Handbremse
geschaltet. In der Kraftstoffuhr leuchtet eine teter Zündung die Heckscheibenheizung in Be- Zum Anziehen der Handbremse ziehen Sie
i ® trieb nehmen. Dabeileuchtet im Zugknopf eine einfach den Griff heraus.

grüne Kentrollmpe aut: Vien tre) done iree: grüne Kontrollampe auf. Sobald die Heck- Lösen: Griff nach rechts drehen und vor-
*) Mehrausstattung auf Wunsch scheibe frei ist, schalten Sie bitte die Heck- schieben.
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15 - Polsterauflage fiir Armaturentafel*) F
16 - Aschenbecher 1

Zum Entleeren drücken Sie die Blattfeder im as ' 18b 18b
Aschenbecher nach unten und ziehen ihn her- P Va. <= a, —— eeNT,aus.

: h | -Ti “ : a

Die Aschenbecher —16a —im Fahrgastraum 4. Ge = Leseni Wb
werden zum Entleeren geöffnet und zunächst y : hi
unten aus dem Gehäuse herausgehoben. Beim a at a ] ki et
Einsetzen hängenSie sie erst obenin die Blatt- m Va 9] | Pr ur I 5

feder ein und drücken sie dann in das Gehäuse. |> er,
17 - Regulierhebel für Frischbelüftung ini.eeni se-——fi
Mit den beiden blauen Hebeln an der Armatu- epee, |G
rentafel können Sie die Frischbelüftung für u. |
jede Wagenseite getrennt einschalten und stu- 16a ; = OO} ei
fenlos regulieren. nn IT 18c
Hebel nach oben —Frischbelüftung zu We
Hebel nach unten —Frischbelüftung auf m ; ( ——
Die Frischluft tritt durch zwei Düsen —17a— = EEE cn 1 \ \ “u ‘ RN

an der Unterkante der Windschutzscheibe und een , —— 4 j I =
durch Rosetten —17b — links und rechts an se. its nen. a Li Aa ~~ :
der Armaturentafel in den Fahrerraum ein. Sinnech.eear > & pr

<

Durch Drehen der Rosetten läßt sich die eetech
‘sisi x

Frischluft in jede gewünschte Richtung lenken. Serie a a a

Außerdem ist in die Rosetten eine Klappeein- N sca 2 FERN
gebaut, mit der sich die eintretende Luftmenge £

beliebig regeln läßt.
Die Sieben-/Acht-/Neunsitzer einschließlich der
L-Modelle besitzen zwei weitere regulierbare 18dFrischluftrosetten —17c —an der Rückseite

: Aaen
der Trennwand zum Fahrgastraum. ee
Das Frischluftgebläse*) ist nur bei geöffneter
Frischbelüftung voll wirksam.
*) Mehrausstattung auf Wunsch

=
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SS 3egee Be, ;SS =ite!- aa anea EEEEEE 7 Hann= “= -——en adi Ber
=, ae,SIEB SEa> N veg ei R aa Ki }

EIER PL eM a REN ERae) _ >»ae IEaes 18f a
Rn | u —
TEREST ane ~—S é‘NeeBRR Baa rgNNNNINNIIDENHNINHRNHHHEEN Ki bs 2EAas rPRECCUAEMee Mi ME,

all SCORERes; 5 5
4ry SeAtITISI SIT tie tree elo yy):

18 - Regulierhebelfiir Heizung gelangt sie durch die beiden Austritte—18c— innen schieben, werden die Warmluftklappen
Mit den beiden roten Hebeln an der Armaturen- !n den Fußraum. Natürlich ist es auchmöglich, geöffnet. |

tafel läßt sich die Heizung für jede Wagenseite jede beliebige Zwischenstellung zu wählen. Bei niedrigen Außentemperaturen empfiehlt es
getrennt einschalten und regulieren. sich, zu Beginn der Fahrt sämtliche Warmluft-

\ Drei weitere Warmluftausströmer befinden Klappen im Fahrgastraum zunächst geschlos-Hebel nach oben —Heizung zu sich im Fahrgastraum: sen zu halten und den Warmluftstrom mit dem
Hebel nach unten —Heizung auf Regulierhebel — 18a — zu den Entfroster-

Die Verteilung der Warmluft im Wageninneren Der Warmluftaustritt —18d —vor der Mittel- uBeDe ha Mr na
läßt sich ganz nach Belieben regeln: sitzbank liefert die gewünschte Wärme, wenn pePreon7poneSie bei ei Kal Hei dan Z ; Knof auch bei hoher Luftfeuchtigkeit ein Beschlagen
Der Hebel —18a—an der Vorderwand dient a= PIRGESS an ns = ug N der Scheibe verhindert. Sobald die Wind-
der Verteilung der Warmluft im Fahrerraum: — 8SOO SO CRUELO A OLNERIEniketl jedoch frei ist, sollten die übri-
Wenn Sie den Hebel nach unten schieben, gen Warmluftaustritte wieder voll geöffnet
strömt die Warmluft aus den Entfrosterdüsen Auch die beiden Ausströmer — 18f — unter werden, um eine möglichst schnelle und gleich-— 18b —am unteren Rand der Windschutz- der Rücksitzbank werden bei eingeschalteter mäßige Erwärmung des Innenraumes zu er-
scheibe; schieben Sie den Hebel nach oben, Heizung wirksam. Wenn Sie die Hebel nach zielen.
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UberIhnen
1 - Sonnenblenden
Sie kénnen die Sonnenblendenaus ihren Hal-
terungen neben dem Spiegel herausziehen und
zu den Tirfenstern schwenken, wenn einmal
die Sonne durch die Seitenfenster blendet.

2 - Fahrerraum-Leuchte RR RR re: SEs, capes En ERSSSENS:hs i E
Die Beleuchtung des Fahrerraumes schalten = wa: adr a ran. ee
Sie mit dem an der Deckenlampe befindlichen NSE: ERBE EEE SOR pine
Schalterein. ‘nef ASF ge aes) ga Eee pid aN eases

a en
3 - Rückblickspiegel SreehereubiaioeuSaBe:
Außen- und Innenspiegel sind gelenkig gelagert RETURN Rody ales biel aha be pips SM.abt ok eg cues TER
und lassen sich so einstellen, daß Sie in jeder |ag a ‘ ET RERee

Sitzposition die hinter Ihnen liegende Straße | at aa : ‘

gut überblicken können. BTNE
5 er Rises: }caneERNE. N 4eee

4 - Schiebedach " |

Die Kurbel des Stahlschiebedaches soll aus
Sicherheitsgründen immer in der Griffmulde i

liegen. Zum SchlieBen des Daches drehen Sie
die Kurbel zuerst bis zum Anschlag und dann 3
so weit zurück, bis sie in die Griffmulde ein- ;

geklappt werden kann.
14
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Im FuBraum
1 - Kupplungspedal laufstellung kräftig nach unten. Erst dann läßt 5 - Bremsflüssigkeitsbehälter
2 - Bremspedal sich der Gang nach links hinten einlegen. Bei Er soll immer bis zur Oberkante des Spann-
3 - Gaspedal eingeschalteter Zündung, leuchten gleichzeitig handes gefüllt sein. Sinkt der Flüssigkeits-
4.- Gangschäfhebel die Rückfahrscheinwerfer*) auf. spiegel im Fahrbetrieb mit der Zeit unter die

Bitte vergessen Sie es nie: Den Rückwärts- Unterkante des Spannbandes ab, muß Ihre
Der Rückwärtsgang ist durch eine Sperre gang dürfen Sie nur bei stenendem Wagen \W-Werkstatt das Bremssystem prüfen!

gegen Schaltfehler gesichert. Um sie zu über- einlegen! Bremsflüssigkeit ist hygroskopisch! Da ein zu
winden, drückt man den Schalthebel in Leer-- *) Mehrausstattung auf Wunsch hoher Wassergehalt in der Bremsflüssigkeit_ dem gesamten Bremssystem auf die Dauer

f , nicht zuträglich ist, sollte die Bremsflüssigkeit
?

etwa alle zwei Jahre erneuert werden. An-
P €A ant re ee en. schließend ist die Bremsanlage wieder zu ent-

a =
“

©, » Nahe ;

lüften.

2 6 - Flüssigkeitsbehälter für Scheiben-= bd waschanlage
0 B “me Zum Nachfüllen entfernen Sie zunächst die

ng } Abdeckung und schrauben dann den Deckel
des Flüssigkeitsbehälters ab.

Ets 4> = &
Der Behälter kann stets bis zum Überlaufen

: a N. | gefüllt werden —das zum Aufpumpen benö-
u tigte Luftpolster bleibt immer erhalten. Der
1 iy pi 2 erforderliche Luftdruck beträgt maximal 3 atu
PEN ——N Wir empfehlen, dem Wasser stets Scheiben-'Vil ay «) reiniger beizufügen, denn klares Wasser ge-—— IE : nügt im allgemeinen nicht, um die Windschutz-a n | scheibe schnell und intensiv zu reinigen. In

y \ | Br entsprechend stärkerer Konzentration eignet
y | i) : sich dieser Zusatz auch als Frostschutzmittel.

A ye Nae. Mg Die Bestell-Nummer finden Sie im Abschnitt
y / | 3 „Sauber und gepflegt..." auf Seite 24.

A > ae Auch Brennspiritus kann als Frostschutzmittel
% u Hr verwendet werden. In diesem Fall ergibt eine

4 a Mischung von einem Teil Spiritus und drei Tei-Se. . len Wasser Frostschutz bis etwa minus 12°C.
15
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Auch dasist wichtig
1 - Reserverad Bei allen Transporter-Modellen mit Durchgang 2 - Wagenheber
Lassen Sie hin und wieder auch den Luftdruck Zwischen dem Fahrer- und Beifahrersitz ist das Ey wird in einer Klemmvorrichtung unter dem
des Reserverades prüfen. Es empfiehlt sich, feserverad in einer Mulde der hinteren Lade- Beifahrersitz gehalten. Eine feste Lage des
den im Fahrbetrieb jeweils vorkommenden fläche befestigt. Wagenhebersist nur dann gewährleistet, wenn
Höchstdruck zu wählen. Wenn Sie das Reserve- Bei den Modellen mit durchgehender Fahrer-- das Ende des Einsteckteiles der Einprägung
rad benötigen ist es einfacher, überflüssige raum-Rückwand liegt das Reserverad unter —Pfeil —gegenübersteht.
Luft abzulassen, als fehlende aufzupumpen. den Fahrerraumsitzen. Wie Sie den Wagenheber bedienen, lesen S:e

im Zusammenhang mit dem Radwechsel auf

A N SE 3 - Werkzeug und Zubehör
j , 2 Auch die Werkzeugtasche finden Sie unter" ae dem Beifahrersitz. Sie enthält:
ns; \ ze 1 KeilriemenN HT: 1 Abziehhaken für Radzierkappen

" a bet = er en 1 Kombinationszange
ion = ERS 1 Wechselschraubenzieher für Schlitz- und

‚ =7 Bell ’ gay Kreuzschlitzschraubena Ka _ i = 1 Maulschlüssel 8 mm und 13 mm
"> : = — N 1 Doppelsteckschlüssel für Zündkerzen, Keil-
RL r—— riemenscheibe, Radschrauben und Wagen-
| j d Sy heber

/ , 2 1 Steckschlüssel 13 mm
3 u a eo 1 Betätigungsstange für beide Steckschlüssel2 et und den Wagenheber.

aREF ERE en.
TE en a0 :Ze ErTe
Zu unRER anax Nun kennen Sie Ihren Wagen schonrecht gut.

FR Er SLL Was Sie vor und während der Fahrt beachten. a = 5 = Ber müssen, lesen Sie auf den Seiten 17 bis 20.
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Sie fahren sorgloser, wenn Sie vor der Fahrt...
den Kraftstoffvorrat, die Bremsen, die Beleuchtung und —in regelmäßigen Abständen —
den Olstand im Motor sowie den Reifendruck prüfen.

Der Kraftstoffvorrat reicht bei vollem Tank Die Bremsen sollten Sie unbedingt gleich zu—ca. 60 Liter Fassungsvermögen —für etwa Beginn der Fahrt durch Niedertreten des
500 Kilometer. Bremspedals prüfen. Hierzu zwei Hinweise:
Der Kraftstoffeinfüllstutzen befindet sich, von
einer Klappe verdeckt, an der rechten Fahr-
zeugseite über dem hinteren Radausschnitt. 1 - Bedenken Sie bitte, daß jede Bremse
Die Wahl der Kraftstoffart und -marke können einem gewissen Verschleiß unterliegt, der sich
Sie ohne weiteres selbst treffen. Ihr Volks- im Laufe der Zeit durch Vergrößerung des
wagen-Transporter kann mit allen handels- Pedal-Leerweges bemerkbar macht. Unter Um-
üblichen Markenkraftstoffen betrieben wer- ständen kann es deshalb auch zwischen den
den, die den Oktanzahlbedarf des Motors \orgesehenen Wartungsdiensten einmal not-—91 ROZ —erfüllen. wendig werden, die Bremsen in einer VW-
Sofern ein Normalbenzin mit ausreichender Werkstatt nachstellen zu lassen. Dies gilt be-
Klopffestigkeit nicht zur Verfügung steht, ist sonders für Fahrzeuge, die häufig im Stadt-
es richtig, Superkraftstoff zu verwenden oder nd Kurzstreckenverkehr eingesetzt sind.
mindestens beizumischen.

Se u | N 2 - Ihr VW-Transporterist mit einer Zweikreis-
Ee El, om, W Bremsanlage ausgerüstet, das heißt, das
isait Fs : hydraulische Leitungssystem ist in einenER SE s ; Vorderachsbremskreis und einen Hinterachs-
RER ? Fr: bremskreis unterteilt, von denen jeder für sich
=H a | ’ voll funktionsfahig ist. Fallt wirklich einmal der| hydraulische Druck in einem der beiden

y = < | Bremskreise aus — Sie merken das an
Sage @ £ einem wesentlich vergrößerten Pedal-Leer-aa : oe = N weg —, suchen Sie bitte unbedingt sofort eine
BET: oi RN | VW-Werkstatt auf. Sie können das Fahrzeug
ES Y dann zwar immer noch mit dem anderen Brems-
ER, kreis abbremsen,allerdings werden die Brems-
ESS PER wege entsprechend länger.
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Zweikreis-Bremskontrolleuchte*) und die Bremsleuchten. Den Ausfall einer HD-Ol für Ottomotoren.Esist vorteilhaft, mög-
Die Kontrolleuchte in der Armaturentafel über- Blinkleuchte erkennen Sie am Schnellerwer- lichst die gleiche Olmarke zu verwenden, doch
wacht die Zweikreis.Bremsenlage: Wenn. ein: den, bzw. Ausbleiben des Blinkimpulses der lassen sich Mischungen von HD-Olen verschie-
mal die: Kontrallampe-wührend:des' Eremavor: Kontrollampe in der _Kraftstoffuhr. Beide dener Hersteller oft nicht vermeiden. Schäden
ganges aufleuchtet, suchen Sie bitte unbedingt Bremslichter müssen bei Betätigung der FuB- am Motor sind deshalb nicht zu befürchten.
sofort’ eine VW-Werkstatt auf. weil dann der bremse aufleuchten. Die Rückfahrscheinwer- Erläuterungen überdie zu verwendende Visko-
hydraulische Druck In einem abeiden Breims- fer brennen nur bei eingelegtem Rückwärts- sitätsklasse finden Sie auf Seite 41.
kreise ausgefallen sein kann. gene:
Durch einen Druck auf das Lampengehäuse Der Olstand soll zwischen den beiden Markie- Richtiger Reifen-Luftdruck ist im Interesse der
prüfen Sie bitte bei eingeschalteter Zündung ungen des Olmeßstabes liegen und darf nie Fahrsicherheit unbedingt erforderlich. Zu ge-
von Zeit zu Zeit auch die Glühbirne und lassen Unter den unteren Strich absinken. Vor der ringer wie auch auch zu hoher Luftdruck ver-
sie auswechseln, wenn sie dabei nicht auf- Messung ist der Stab abzuwischen. kürzen ie CADSRCRUST er Heifer, und wirkenleuchtet: Eine genaue Anzeige erhält man nur, wenn der sich außerdem ungünstig auf dieStraßenlage

\ : E i nn des Fahrzeuges aus. Obwohl die Bereifung
\ i PZNEN « Ihres Wagens den einmal gewählten LuftdruckRo) \y lange Zeit beibehalt, sollten Sie vor Antritt

> <i. AI einer längeren Fahrt, mindestens aber einmal— —== Erer Ben i 4 " - wöchentlich, den vorgeschriebenen Reifendruck
& ee Ja Pr < é an Ihrer Tankstelle prüfen lassen. Sämtliche inde i > 4— Frage kommenden Luftdruckwerte finden SieBe | yo ee || IM auf der Seite 48 sowie auf einem Schild in der} ) ease Tankklappe.

FE S / IF} ; ns ar RS 5-wh | eaeA Mee? : | SrJ |Er Und noch zwei wichtige Hinweise:_—ES: fon a 1 - Wenn überwiegendin staubreichen Gegen-
4 a A ae ent den gefahren wird, muß das Olbadluftfilter

a , EN häufiger geprüft werden —unter Umstän-
Die Beleuchtung umfaßt Scheinwerfer, Rück- Wagen auf einer waagerechten Fläche steht. den sogartäglich.
leuchten, Kennzeichenbeleuchtung, die Blink- Falsch ist es auch, den Olstand unmittelbar Wie das geschieht, ist auf Seite 45 be-
anlage, die Rückfahrscheinwerfer*) und die nach Abstellen des Motors zu prüfen, da das schrieben.
Bremsleuchten. im Umlauf befindliche Motoröl wenigstens fünf ‘ ; 2

Bei eingeschalteter Zündung prüfen Sie bitte Minuten braucht, um in das Kurbeigehäuss os—Sie he=anal
die Blinkanlage, die Rickfahrscheinwerfer*) zurückzufließen. BENIOIDINEE Brass; wa ane EU Eenan den elektronischen Bauteilen der elek-
*) Mehrausstattung auf Wunsch Zum Nachfüllen wählen Sie immer ein Marken- trischen Anlage führen kann.
18
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Motor anlassen
Bevor Sie den Zündschlüssel drehen, über-- Die Kontrollampen, die beim Einschalten der
zeugen Sie sich bitte davon, daß der Schalt- Zündung in der Kraftstoffuhr aufleuchten, er-
hebelin Leerlaufstellung steht. löschen nach dem Anlassen:

Die rote Kontrollampe für Generator und Küh-
lung zeigt dadurch an, daß der Keilriemen in
Ordnung ist und der Generator Spannung ab-

Bei Temperaturen über dem Gefrierpunkt oder gibt. Halten Sie unbedingt an, wenn diese
bei noch warmem Motor treten Sie bitte wah- Lampe einmal während der Fahrt aufleuchtet,
rend des Anlassens das Gaspedal langsam und prüfen Sie zunächst den Keilriemen für
durch. Bei sehr warmem Motor ist mit Voll- den Generator. Bei gerissenem Keilriemenist
gas zu starten —nicht „pumpen“!! nämlich die Kühlung des Motors unterbrochen,

Wie man den Keilriemen erneuert, ist auf
Seite 29 beschrieben.

Bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt und Sollte der Generator aus anderen Gründen
bei kaltem Motor vor dem Anlassen das Gas- nicht mehr laden, können Sie zwar noch weiter-
pedal einmal ganz durchtreten und zurück- fahren, aber möglichst nur bis zur nächsten
nehmen, um die Startautomatik auszulösen. Werkstatt, denn sonst würde die Batterie bald
Dann Zündung einschalten und sofort starten. jeer sein.
Kuppeln Sie bitte aus, damit der Anlasser nur
ten Motor aurcheudeenan BunngbE: Wenndie griine Kontrollampe fiir den Oldruck
Sobald der Motor läuft, lassen Sie bitte den während der Fahrt aufleuchtet, müssen Sie
Zündschlüssel los: Der Anlasser darf nicht jedoch unverzüglich anhalten, weil dann die
mitlaufen. Schmierung des Motors unterbrochen sein
Eé ist falech: den Motor im Leerlauf warm- kann. Prüfen Sie bitte zunächst den Olstand.
laufen zu lassen —fahren Sie sofort los. Ver- Liegt eine andere Ursache fürdie Störung vor,meiden: Sie aber bitte hohe Drehzahlen, so- sollten Sie unbedingt fachmännische Hilfe in

lange der Motor noch kaltist. Anspruch nehmen.
Müssen Sie das Anlassen wiederholen, kann
erst wieder gestartet werden, wenn Sie zuvor
die Zündung ausschalten: Eine Anlaß-Wieder- Vorsicht beim Anlassen des Motors in ge-
holsperre verhindert nämlich, daß der Anlasser schlossenen Räumen! Sorgen Sie unbedingt
bei laufendem Motor einspuren und dadurch für gute Lüftung, damit die äußerst giftigen
beschädigt werden kann. Auspuffgase abziehen können.

19

www.vw-t2-bulli.de



...er lauft... und lauft... und läuft... und läuft...
Vom ersten Tag an können Sie Ihren Volks- beim Abbiegen nicht mit schleifender Kupp-
wagen-Transporter voll ausfahren. Beachten lung, sondern schaltet vorher in den entspre-
Sie jedoch bitte die zulässigen Geschwindig- chenden Gang zurück und benutzt nie das
keitsbereiche für die einzelnen Gänge: Kupplungspedal als „Ruheplatz“ für den lin-

1. Gang 0—20 km/h kan Fuß.
2. Gang 10— 40 km/h Ihr Volkswagen-Transporter hat hervorragende

Bremsen, die kürzeste Bremswege ermög-
3. Gang 20—70 km/h lichen. Denken Sie aber bitte daran, daß der
4. Gang 40—105km/h Bremsweg um ein Vielfaches der Geschwindig-

keitszunahme ansteigt: Er ist beispielsweise
Verlangen es die Verkehrsverhältnisse, einen bei 100 km/h viermal so lang wie bei 50 km/h.
Überholvorgang schnell beenden zu müssen, Bremsen Sie stets rechtzeitig und mit Gefühl
können Sie kurzfristig auch einmal im 2. Gang —blockierte Räder verlängern den Bremsweg.
bis 50 km/h und im 3. Gang bis 80 km/h Wasser vermindert die Haftung der Reifen
beschleunigen. Allerdings kosten Vollgas- ung verlangert die Bremswege, daran kén-
beschleunigungen erheblich mehr Kraftstoff. „nen auch wir nichts ändern. Sie aber können
Wer weich und gleichmäßig, das heißt zügig, sich gegen Gefahren schützen, wenn Sie stets
fährt, hat die Wirtschaftlichkeit auf seiner „usreichenden Abstand halten — besonders
Seite. Sehr schnelles, rasant-sportliches Fah- bei Regen und auf glatter Straße. Sicherheit
ren, häufiger Wechsel zwischen Vollgas und geht überalles!
Bremse bedeutet, öfter tanken zu müssen —
ganz abgesehen vom höheren Verschleiß der
Reifen und der Bremsbeläge.
Besonders wirtschaftlich fahren Sie zwischen Das wollten wir Ihnen als Voraussetzung für

10und 30 km/h im 2. Gang, die richtige Bedienung Ihres Volkswagens und
20 und 50 km/h im 3. Gang und als Grundlage für eine gute Fahrweise mit auf

, den Weg geben. Und nun...
40 und 75 km/h im 4. Gang.

Lassen Sie uns in diesem Zusammenhang auch Gute Fahrt!
von der Kupplung sprechen. Sie wird heute
mehr denn je beansprucht. Ein geübter Fahrer Wer mehr über seinen Wagen wissen will,
läßt die Kupplung sowohl beim Anfahren als findet auf den folgenden Seiten Hinweise und
auch beim Schalten möglichst wenig schlei- Ratschläge für den Winterbetrieb und die
fen. Er kuppelt beim Gangwechsel stets ganz Pannenhilfe sowie alles Wissenswerte über
aus, fährt in der Kolonne und im Stadtverkehr die richtige Schmierung und Wartung.
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Wennesfriert und schneit
Im Winter werden Sie besonders die Luft- Reifen keinesfalls unterschritten werden. Bitte Optimale Wintereigenschaften bieten dagegen
kühlung und die Heizung Ihres Wagens schät- achten Sie daher beim Reifenkauf auch immer M+S-Reifen und M+S-Eisreifen in Gürtel-
zen lernen. Sorglos können Sie ihn starker auf die PR-Angabe auf der Reifenflanke. bauweise. Für diese Reifen gilt ebenfalls die
Kälte aussetzen! Sein luftgekühlter Motor ist für normale Winterreifen empfohlene Luft-
immer startbereit und sorgt schnell für eine Die spezifischen Eigenschaften der Winter- druckerhöhung um 0,2 atü.
gleichmäßige Erwärmung des Innenraumes. reifen werden verbessert, wenn der Luftdruck
Die Bremsen sind im Winter in erhöhtemMaßeena“en me guliger “oe Schneeketten können nur an den Hinterradern

; : für Normalreifen erhöht wird. Neue M+S- 4, ReKondens- und Spritzwasser ausgesetzt, das in +... N Mn enutzt werden. Es sollen nur feingliedrige
: : Eisreifen sollen zunächst bei mäßiger Ge- spurk >den Bremstrommeln gefrieren kann. Ziehen hrkieiakäie sindefah dan: dari sick purketten verwendet werden, die an der

Sie daher beim Abstellen des Wagens nicht ai Boe .cael ren werden, Camit sic’ Reifenlaufflache und an den Innenseiten der
die Handbremes an, söndern’sichern: Sie ihn > "Pixes:riontig eintagern: Reifen nicht mehr als 15 mm einschließlich
durch Einschalten des 1. oder des Rückwärts- Allgemein gilt: Winterreifen haben nur dann rs esetoeBeim Bafahren langererganges. : Saat ; ; _ schneefreier Strecken sollen die Ketten ab-echte Vorteile, wenn wirklich winterliche Stra .

oo. nr . Hi genommen werden. Dort haben sie keinenAuf abschüssiger Straße sollte man den Wa- Benverhältnisse vorliegen. Aus Gründen der . an : ;

hele’; . : - ü i : : Sinn, beschädigen die Reifen und sind schnellgen zusätzlich gegen Wegrollen sichern, indem Fahrsicherheit empfiehlt es sich, mit Winter- Saraksft ,
man die Vorderräder nach links oder rechts reifen — gleich welcher Art — die Höchst- :

zum Bordstein hin einschlägt. Gibt es keinen geschwindigkeit des Wagensnicht voll auszu- ra

Bordstein, muß ein Holzklotz oder ein Stein nutzen. Auch bei schneefreien, nassen und _— sara Gor Viskositatelinese NE =vor ein Vorderrad gelegt werden. trockenen Straßen können Sie von ihnen nicht Wird bei Temperaturen nahe dem Gefrierpunkt
Reif en Profil ki die gleiche Bodenhaftung erwarten, wie von Sehr zähflüssig, so daß das Anspringen desallaameara e cn h toe 4 ae vor einer Normalbereifung. Außerdem unterliegen Motors erschwert wird. Sobald mit winter-
Sie d r enE = werden. Sorgen sie unter diesen Bedingungen besonders bei |ichen Temperaturen zu rechnenist, soll daher
Ma OBERE ENGERSUP SERENE: hohen Geschwindigkeiten einem wesentlich f@Chtzeitig anläßlich eines Olwechsels ein
Besonders griffiges Profil mit guter Boden- stärkeren Verschleiß. aneeMotoröl eingefüllt werden.
haftung bei Matsch und Schnee haben M+S- Winterreifen verlieren weitgehend ihre Winter- nnaaReifen. Sie könnenanallen vier Rädern gefah- tauglichkeit, wenn das Profil bis zu 4 mm ab- Eau Solta ‘ti,

ren werden. Keinesfalls dürfen nur die Vor- gefahrenist.
derräder mit M+S-Reifen ausgerüstet sein. Falls Sie Ihren Volkswagen im Winter nur auf
Noch vorteilhafter sind M+S-Eisreifen, die die Gürtelreifen bewähren sich auch im Winter. kurzen Strecken und im Stadtverkehr fahren,
Fahrsicherheit bei Schneeglätte und Glatteis Dies gilt nicht nur für die serienmäßig damit empfehlen wir Ihnen, den Olwechsel ausnahms-wesentlich erhöhen. M+S-Eisreifen sind grund- ausgerüsteten L-Modelle und den Kranken- weise in kürzeren Abständen vorzunehmen,
sätzlich an allen vier Bädern zu fahren wagen, sondern auch fur die anderen Trans- also alle 2500 km. Legen Sie aber unter die-

; porter-Modelle. Wenn keine extremen Winter- sen Bedingungen nur wenige hundert Kilo-
Auch bei der Montage von Winterreifen darf bedingungen vorliegen, kénnen Girtelreifen meter im Monat zurück, ist es ratsam das Ol
die vorgeschriebene Karkassenfestigkeit der eine M+S-Bereifung in vielen Fällen ersetzen. alle 6 bis 8 Wochen wechseln zu lassen.
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In der übrigen Jahreszeit sind diese Maß- ken oder im Stadtverkehr fahren, ist es daher Türschlösser könneneinfrieren, wenn zum Bei-
nahmen überflüssig und unwirtschaftlich. ratsam, die Batterie im Winter hin und wieder spiel beim Waschen Wasser in den Schließ-
In Ländern mit arktischem Klima, also bei zusätzlich aufladen zu lassen. zylinder gelangt. Der Wasserstrahl sollte da-
Temperaturen etwa ab —25° C, soll das Ol Nähere Hinweise finden Sie auf der Seite 36. her nicht direkt auf das Schloß gerichtet wer-
alle 1250 km gewechselt werden. ILL . . den. Noch besser ist es, das Schlüsselloch

Die Zündkerzen dürfen vor allem während der vorher abzudecken.
kalten Jahreszeit keinen zu großen Elektro- on \ .

Das Getriebeöl SAE 90 kann man im allge- denabstand haben. Er soll normalerweise Ein eingefrorenes Türschloß läßt sich ohne
meinen ganzjährig fahren. Nur in Ländern mit 0,7 mm betragen. Bei großer Kälte kann man SChwierigkeiten auch bei starkem Frost mit
arktischem Klima ist es erforderlich, das den Elektrodenabstand vorübergehend auf Hilfe des Türschloß-Enteisers aus dem VW-
dünnere Hypoid-Getriebeöl der Viskositäts- 0,5 mm verringern, um das Anspringen des Pflegemittelangebot auftauen; Dieses MittelKlasse SAE BD cu verwenden, Motors zu erleichtern. enthält konservierende Bestandteile, so daß

auch bei häufigem Gebrauch der Schließ-
Bei länger anhaltenden Temperaturen unter Die Wagenunterseite ist im Winter ganz beson- Zylinder nicht angegriffen wird. Auch für die
—25° C ist es ratsam, in das Getriebe ATF deren Beanspruchungen ausgesetzt. Vor allem Lackierung ist es unschädlich.
(Automatic Transmission Fluid) einzufüllen, das \yerden in immer stärkerem Maße Chemika- Kunststoffflasche
jecoch nur wahrend der Kälteperiode gefahren lien zum Abtauen der StraBen verwendet, . .
werden darf. Bei ansteigenden Temperaturen denen auf die Dauer auch eine sehr wider- Türschloß-Enteiser (100 ccm) 000.096 106
bis in die Nähe des Gefrierpunktes ist das standsfähige Lackierung nicht standhalten Türschloß-Enteiser-Spray
ATF unbedingt durch Getriebeöl SAE 80 oder kann. Die Unterseite Ihres Volkswagens ist (16 ccm Taschenformat) 000 096 107
SAE 90 zu ersetzen. deshalb zusätzlich durch einen Wachs-Unter- 2 2

bodenschutz gegen Witterungseinflüsse ge- Nachfüllpackung für 000.096 107
Die Batterie läßt mit sinkender Außentempe- schützt. Es empfiehlt sich, diesen Schutzfilm (300 ccm) 000 096 108
ratur nicht nur in der Kapazität nach, sie wird zu Beginn des Winters prüfen und durch Nach- . | \

vor allen Dingen in der kalten Jahreszeit auch spritzen ausbessern zu lassen, wenn die volle Veteiste Schalen ipag ps
wesentlich stärker beansprucht. Ganz abge- Schutzwirkung erhalten bleiben soll. Olhaltige froster-Spray :i ae ns 2

sehen von dem höheren Stromverbrauch beim Korrosionsschutzmittel sollen auf die wachs- dauer laßt sinh such starkerer Elabeing mone:
Anlassen und dem häufigeren Fahren mit Licht, geschützte Fahrzeugunterseite nicht auf- los abwischen.
werden gerade im Winter vielfach elektrische getragen werden. Entfroster-Spray (300 ccm) 000 096 109
Zusatzgeräte, die viel Strom aufnehmen, ein-
geschaltet —zum Beispiel Heizscheiben oder
Standheizung. Eine tief ausgekühlte Batterie,
wenn sie obendrein nicht gut geladen ist,
hat schließlich nur noch einen Bruchteil der Sehr nützlich kann es sein, wenn man während des Winters einen Spaten oder eine Schaufel
Startleistung einer Batterie bei normaler Tem- mit kurzem Stiel —zum Freischaufeln —, einen Handfeger —zum Abkehren des Schnees —
peratur. Besonders wenn Sie nur kurze Strek- und einen Kunststoffschaber —zum Abkratzen vereister Scheiben — im Wagen zur Hand hat.
22
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Sauberund gepflegt macht Ihnen Ihr VW noch mehr Freude
Bestechender Glanz, außerordentliche Witterungsbeständigkeit, hohe Schlagfestigkeit und damit Kanister Lackkonservierer
eine lange Lebensdauer sind die hervorstechenden Merkmale der Lackierung Ihres Wagens. (250 ccm) 000 096 011

Kanister Lackkonservierer
Aber auch der beste Lack muß regelmäßig und sachkundig gepflegt werden, wenn er über Jahre (1000 ccm) 000 096 012
hinaus sein gutes Aussehen behalten soll. Das wird verständlich, wenn Sie sich einmal überlegen, Kanister Waschkonservierer
welchen Beanspruchungen die Lackierung ausgesetztist: (150 ccm) 000 096 121

Kanister Waschkonservierer
Grelles Sonnenlicht, kalte Regengüsse, Industrieabgase, Ruß, Staub und Schmutz wirken in (250 ccm) 000 096 122
immer wiederkehrendem Wechsel auf den Lack ein. In der kalten Jahreszeit werden alle äußeren
Fahrzeugieile durch die extremen klimatischen Bedingungen und aggressiven Streusalzlösungen
noch stärker beansprucht. Wir empfehlen daher, den Wagen in dieser Zeit in etwas kürzeren
Zeitabständen, als es sonst üblich ist, zu pflegen. Polieren

Jede VW-Werkstatt hält alle zur Volkswagen-Pflege vorgesehenen Mittel für Sie bereit. Diese Nur, wenn die Lackierung unangahnlich BeWwors
Pflegemittel wurden von uns erprobt und speziell für den Volkswagen ausgewählt. Die Bestell- den ist und mit Konservierungsmitteln kein
Nummern entnehmenSie bitte unseren Pflegehinweisen. Glanz mehr erzielt wird.

Nach der Behandlung mit „Lack-Politur“ Wa-
gen konservieren.

Waschen Kanister Wasch-Shampoo Beim Polieren mit „Lack-Pflege“ erübrigt sich

In den ersten zwei Monaten: Wagen recht Loom) ORO ORG EI, SE Rorenevinreo.i : en :

häufig mit klarem Wasser von oben nach unten LESTREBEN Kanister Lack-Politur Socom) dcabinigachah, aber niche In der © (250 ccm) 000 096 112 Kanister Lack-Politur (1000 ccm) 000 096 002
men ger Sonne, Waschschwamm 000096151 Tube Lack-Pflege (210 9) 000 096 021

Schwamm oft und gründlich ausspülen, um Waschleder 000 096 155 Beutel Polierwatte (200 9) 000 096 161
Kratzspuren auf dem Lack zu vermeiden. Auto-Waschbürste 000096 157 Beutel Polierwatte (500 9) 000 096 162

Waschhandschuh 000 096 153
Später:

Fahrzeug waschen, wenn es verschmutzt ist. Kannervlaren a Lackschaiten kushessarn

Genügt klares Wasser zum Schmutzlösen nicht Erstmalig nach B bis 10 VYonhen: Später ImmerWasch-Shempos” dem Waschwasser zu. dann, wenn das Wasser nicht mehr vom Lack Kleine Lackschäden, wie Kratzer, Schrammenzuge und mit Schwan oder welcher Wasch- abperlt, Entweder nach dem Wagenwaschen oder Steinschläge sofort mit Original-VW-Lack-
R f „Lackkonservierer“ auftragen und blankreiben stift oder Sprühdose ausbessern, bevor sich

Direkte auftragen; oder einfach regelmäßig „Waschkonservierer* Rost ansetzt. Ein Klebeschild hinter den Fahrer-
Danach Wagen gründlich mit Wasser nach- dem zweiten Waschwasser beifügen. Fahrzeug raumsitzen nennt die Farbbezeichnung und Farb-
spülen und abledern. damit nachwaschen und abledern. nummer der Originallackierung des Wagens.
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Industriestaub entfernen Chromteile vor weiteren Witterungseinflüssen. hervorrufen. Sichtbehinderungen durch Insek-
„Chromschutz flüssig“ kommt in Frage, wenn tenreste mit „Insektenschwamm", Gummiab-

Wenn notwendig, Lackflächen möglichst bald Chromteile längere Zeit vor Korrosion ge- rieb oder Olrückstände mit „Scheibenreiniger“
mit „Industriestaub-Entferner“ behandeln. „In- schützt werden sollen. Möglichst mit Sprüh- beseitigen.
dustriestaub-Entferner” muß nach dem Ein- pistole auftragen. „Entkonservierer für Chrom- Flasche Scheibenreini
wirken gründlich abgespült werden! Besonders schutz“ entfernt diesen Schutzfilm mühelos. Bann Spneibenrlniger
auf Fugen, Falze usw. achten. or en (200 ccm) 000 996 105
Flasche Industriestaub-Entferner “ © romputz (80 g) 000 096 061 Kissen Scheibenreiniger
(500 ccm) 000 096 091 Kanister Chromschutz (500 ccm) 000096 163 (35 ccm) 000 096 101

Tube Chromschutz (80 g) 000 096 067~—sInsektenschwamm 060 096 083
Teerflecke entfernen Kanister Entkonservierer Klarsichttuch 000 096 165
Wenn notwendig, Lackflächen möglichst bald für Chromschutz (500.ccm) 000 096 167 ı .
mit „Teerentferner“ behandeln. Nach der Be- Zum Auftragen von flüssigen~und -
handlung Reste des Teerentferners mit Wasch- Kunstleder reinigen nigungsmitteln empfehlen wir die Sprühpistole
mittellösung (Wasser und Shampoo) abspülen. BR ? 2 000 096 064 zu verwenden!Bei leichter Verschmutzung mit weichem Lap-
Kanister Teerentferner (150 ccm) 000 096 051 pen oder Bürste säubern. Bei stärkerer Ver-
Kanister Teerentferner (250 ccm) 000096052 schmutzung von luftdurchlässigem Kunstleder Schälkanwisckerblätier

„Kunststoff- und Textilreiniger flüssig“ mit Surck Ui oder: Iheskk sh OvTiaks
saugfähigem, farblosem Tuch auftragen. Be- ure oder: INSEKIEN 'VEKIEDIE WIISCHATS

lneaheanais. enforien | onSalteFicken nach der Kefnieuıngmit wei. blätter mit harter Bürste undWaschmittellösung
Pestietaciner Insekten iit “lnsektenentier nm Lappen trockenreiben. Luftundurchläs- reinigen. Je nach Zustand Wischerblatter jahr-
ner“ vom Lack lösen. Behandelte Lackflächen siges "Kunstleder kann mit Reinigungspaste lich ein- bis zweimal durch neue ersetzen.
nachwaschen. VerschmutzteWindschutzscheibe Ssäubert werden
mit „Insektenschwamm" bearbeiten. eon a Wenn Sie einen Pritschenwagen mit Plane
Tube „Insektenentferner“ (809) 000 096 081 Kunststoffreiniger Paste (200g) 000096071 haben, beachten Sie bitte diesen Hinweis:

Kunststoff- und Textilreiniger flüssig Wenn die Plane durch Regen oder beim Reini-
Insektenecitnieinmn RE (500 ccm) 000 096072 gen naß gewordenist, soll sie zum Trocknen

immer über das Verdeckgestell gezogen sein,
Chromteile pflegen um ein Einlaufen des Stoffes zu vermeiden.
Vor jeder Behandlung mit Pflegemitteln sollen Fensterscheiben reinigen
die Chromteile unbedingt abgewaschen und Normalerweise mit Schwamm und lauwarmem . .
vollkommen trocken sein. Flecke und Beläge Wasser reinigen. Anschließend mit Fenster- Tür- und Fensterdichtungen
mit „Chromputz aus der Tube“ abreiben. leder trocknen. Dieses Leder nicht für Lack- Gummidichtungen sollen geschmeidig und un-
„Chromputz aus der Tube“ enthält Konservie- flächen benutzen, da Rückstände von Konser- beschädigt bleiben. Daher ab und zu leicht mit
rungsmittel. Es reinigt und schützt also die vierungs- und Poliermitteln Sichtbehinderungen Glycerin oder Talkumpudereinreiben.
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Ausliiften der Karosserie: Steht der Wagen
langere Zeit in einer geschlossenen Garage,
sind Garage und Wageninneres von Zeit zu
Zeit zu lüften, um zu verhindern, daß sich
Schimmel und Stockflecke im Wageninneren Die Reifen: Wer außer einer regelmäßigen Luftdruckkontrolle und einer reifenschonenden Fahr-
bilden. weise ein übriges zur Pflege der Bereifung tun will, beherzige folgende Regeln:

Reifen von Zeit zu Zeit auf Beschädigungen prüfen und eingedrungene Fremdkörper entfernen.
Der Fahrersitz: Wenn sich der Fahrersitz Reifen vor Berührung mit Kraftstoff und Ol schützen.
schwer verschieben läßt, sind die Gleitschie- greifung möglichst nicht längere Zeit intensiver Sonnenbestrahlung aussetzen.nen von oben und unten leicht zu fetten. Vor

;dem Einfetten müssen die Schienen mit einem Yerlorengegangene Staubkappender Ventile umgehend ersetzen.
Lappen gereinigt werden. Der Sitz kann dazu Ein Reifen ist spätestens zu erneuern, wenn seine Profiltiefe nur noch 1 mm am ganzen Umfang
ausgebaut werden, indem Sie ihn nach vorn und auf der vollen Breite der Lauffläche beträgt, weil dann die Grenze der Verkehrssicherheit
aus den Gleitschienen herausschieben. erreicht ist. Wir raten jedoch dringend, die Reifen nicht so weit abzufahren, da solche Reifen

bei Nässe den für höhere Geschwindigkeiten erforderlichen Kraftschluß mit der Fahrbahn unter
Umständen nicht mehr gewährleisten. Stellen Sie eine ungleichmäßige Abnutzung der Reifen
fest, lassen Sie sich bitte umgehend bei Ihrer VW-Werkstatt beraten.
Auch beim Transporter machen sich —besonders bei hohen Geschwindigkeiten —statisch und
dynamisch ausgewuchtete Räder vorteilhaft für die Fahreigenschaften des Wagens und die
Lebensdauer der Reifen bemerkbar. Da nach längerer Laufzeit infolge des natürlichen Ver-
schleißes Unwucht entstehen kann, sollten die Räder vor allem bei Fahrzeugen, die häufig lange
Strecken mit hohen Geschwindigkeiten fahren, alle 10000 km ausgewuchtet werden. Darüber
hinaus soll ein Rad grundsätzlich nach einer Reifenreparatur ausgewuchtet werden. Diese
Empfehlung gilt für ausgewuchtete Räder auch dann, wenn ein Reifen durch Ventilschaden
luftleer gewordenist.

Gürtelreifen der Größe 185 R 14 (mit Schlauch!) haben die L-Modelle und der Krankenwagen
serienmäßig. Natürlich können diese Reifen auch an den übrigen Transporter-Modellen ge-
fahren werden, wenn mansich die Vorteile, wie höhere Lebensdauer, erhöhte Rutschfestigkeit,
bessere Kurvengängigkeit, kürzere Bremswege und geringeren Rollwiderstand zunutze machen
will. Richtige und gleichmäßige Luftdrücke einer Achse sind im Interesse eines sicheren Fahr-
verhaltens bei Gürtelreifen besonders wichtig. Beachten Sie daher die für Gürtelreifen emp-
fohlenen speziellen Luftdruckangaben auf der Seite 48 und lassen Sie den Luftdruck der
Reifen regelmäßig kontrollieren. Unsere Hinweise für richtige Reifenpflege gelten im übrigen
ohne Ausnahme auch für Gürtelbereifung.
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VW-Autoradios
sind als Mehrausstattung erhältlich, und zwar die Geräte „Braunschweig“, „Emden“ und „Wolfsburg“. Haben Sie eines dieser Radio-Modelle
für Ihr Fahrzeug gewählt, beachten Sie bitte die folgenden Hinweise:

Modell „Braunschweig“ Modell „Emden“ Modell „Wolfsburg“
5 Stationsdrucktasten für Wellenbereiche: 3 Drucktasten für Wellenbereiche: 2 Drucktasten für Wellenbereiche:
2 malU = Ultrakurzwelle (87,6— 108MHz) U = Ultrakurzwelle (87,6— 108MHz) M = Mittelwelle (515 —1620kHz)
2 malM= Mittelwelle (515 —1620 kHz) M = Mittelwelle (515 —1620 kHz) L = Langwelle (150 — 290 kHz)
1mall = Langwelle (150 — 290 kHz) L = Langwelle (150 — 290 kHz) 2 Drucktasten für Tonblende: „hell“ und
1 Drehknopf für Senderwahl: rechts im Gerät 1 Drucktaste für Tonblende: „hell — dunkel“ „dunkel”
1 Drehknopffür „Ein-Aus“, Lautstärkeregelung 1 Drehknopf für Senderwahl: rechts im Gerät 1 Drehknopf für Senderwahl: rechts im Gerät
und Tonblende (Knopf gezogen = dunkel, 1 Drehknopf für „Ein-Aus“ und Lautstärke- 1 Drehknopf für „Ein-Aus" und Lautstärke-
Knopf gedrückt = hell): links im Gerät. regelung:links im Gerät. regelung:links im Gerät

2 Stationsmarken. 2 Stationsmarken.
Funktion der Stationsdrucktasten: ] 4
Gewünschten Sender wählen, Taste des dazu- 1 - Drehknopf „Ein-Aus“, Lautstärke ET ae;

gehörigen Wellenbereichs ziehen und danach 2 - Tonblendendrucktaste — nsodesm I ;
hineindrücken. Dadurch wird der Sender fest 3 - Wellenbereiche-Drucktaste =| 5a‘ |
eingestellt, so daß Sie ihn jederzeit durch 4 - Drehknopf (Senderwahl) EN yo er un 4
Druck auf die Stationstaste wieder wählen 5 - Stationsmarke =.” ANae Lasseae Be
können, auch wenn Sie vorübergehend einen ueA INa
anderen Sendereingestellt hatten. 2 3

In bebauten Gebieten und im bergigen Gelände kann die Qualität des UKW-Empfanges durch
die wechselnden Empfangsverhältnisse schwanken.
Bevor Sie Ihr Autoradio in Betrieb nehmen, vergessen Sie bitte nicht, eine Rundfunkgenehmi-
gung zu beantragen, wenn es die Vorschriften verlangen.

Mangelnde Pflege der Teleskop-Antenne führt mit der Zeit zu Schwergängigkeit beim Ein-
schieben und es besteht die Gefahr, daß die Antenne dabei abknickt.
Deshalb sollte die Antenne ab und zu nach dem Wagenwaschen mit einem sauberen Lappen
trockengewischt und leicht mit Spezial-Antennenfett (im Fachhandel erhältlich) eingerieben
werden.
Beim Austausch der Sicherung im Anschlußkabel nur Feinsicherungen 2 Ampere verwenden
(VW-Ersatzteile-Nr. 111 035 307).
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Für den Fall, daß...
Sie einmal darauf angewiesen sind, eine kleine Störung oder eine Panne selbst zu beheben,
haben wir Ihnen auf den nächsten Seiten diejenigen Arbeiten beschrieben, die Sie notfalls selbst
ausführen können.
Bei allen übrigen Reparaturarbeiten wollen Sie sich bitte grundsätzlich an unsere VW-Werk-
stätten wenden. Die Kundendienst-Organisation des Volkswagenwerkes bietet Ihnen ein weit-
verzweigtes Netz autorisierter Werkstätten mit geschulten, erfahrenen Fachleuten und allen
notwendigen Spezialwerkzeugen und -einrichtungen. Überall, wo Sie unterwegs das vertraute
\VW-Zeichen am Straßenrand treffen, werden Sie fachmännisch beraten und finden Sie schnelle
und wirksameHilfe.

Radwechsel
Handbremse fest anziehen, und sicherheits- ae
halber gegenüberliegendes Rad blockieren, ~ —
um ein Abrollen des Wagens zu verhiten. oa

Radzierkappe mit dem Abziehhaken in Ver- [4 N
bindung mit der Betätigungsstange für den
Wagenheber abziehen. Der Abziehhaken wird 5 ‘wih, \
dabei in die Löcher am Rande der Radzier- || u
kappe eingehängt und die Betätigungsstange ’ ;

am Felgenrand abgestützt. N x ;

Alle Radschrauben mit Doppelsteckschlüssel
und Betätigungsstange um etwa eine Umdre- #

hung lösen.

Wagenheber in das entsprechende Vierkant-
rohr unter dem Aufbau stecken und den Sechs-
kant im Kopf des Hebers so lange drehen,bis
sein Fuß den Boden berührt.
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Wagen mit Steckschlüssel und Betätigungs- lichen Schrauben einsetzen lassen. Radschrau- benzieher vorsichtig aus der Felge des abge-
stange hochwinden. Radschrauben heraus- ben zunächst mit dem Doppelsteckschliissel nommenen Rades herausdrücken und in die
drehen und Rad abnehmen. ohne eingesteckte Betätigungsstange handfest Felge des gerade angeschraubten Rädes ein-
Wagen unter Umständen etwas weiter an- einschrauben. Dabei das Rad leicht hin- und setzen.oene aeSeso daß sich ein herbewegen, damit es durch die ballige Form Lassen Sie bitte nach dem Radwechsel mög-chrau ps nenReserverades der Schraubenköpfe einwandfrei auf der lichst umgehend den vorschriftsmäßigen Sitza enarung für die Radschrau- Bremstrommel zentriert wird. aller Radschrauben: mit einem Drehmoment
Penne ee ; Wagen ablassen. i £ . schlüssel prüfen. Das AnzugsdrehmomentsollZunächst die Radschraube einsetzen und so Betätigungsstange bis zur Hälfte in den Dop- 13 mkg betragen
weit anziehen, daß sich das Rad noch mit pelsteckschlüssel stecken und Radschrauben :

der Hand um diesen Punkt schwenken läßt. über Kreuz gleichmäßig festziehen. Vergessen Sie auch nicht, den Luftdruck des
Wagen noch etwas weiter anheben und Rad Radzierkappe mit kräftigem Schlag aufsetzen neuen Rades laut Reifendrucktabelle auf der
so weit schwenken, daß sich auch die rest- und gegebenenfalls Zierring mit dem Schrau- Seite 48 zu korrigieren.
28

www.vw-t2-bulli.de



—U

\ >:mL. ; . N Nee"N =. es ii
En - Br Fea coe I, N A 4
t E mys „ 1te M7 er Me tl \ J , #

N : .* oH i '_ a ‘ Ar >En (2 > = Re Yi RY FS ac aENTE SICH NN
ry y ei Gi : =’:

7.) / a ’ ES OY PSBre n "Zi?(9: z rs | u a ou
"Ej Ske EINGEwe, PB ese|of) eeeSie

E I _ Der f RSyO 3<= ie A Y NE awe RaAl oo
sElDE a =—ee A 5 rn ee : _ 4

a a a RY

Keilriemen spannen oder erneuern Zum Nachspannendes Keilriemens nehmen Sie Die vorschriftsmäßige Keilriemenspannung
Der Keilriemen ist richtig gespannt, wenn er die hintere Hälfte der Riemenscheibe am Gene- wird durch Herausnehmen beziehungsweise
sich um etwa 1,5 cm durchdrücken läßt. Es rator ab. Beim Lösen und Anziehen der Mutter Einfügen von Abstandscheiben zwischen den
ist ebenso falsch, mit zu starker wie mit zu ist der Schraubenzieher in die Aussparung der beiden Riemenscheibenhälften eingestellt. Da-
schwacher Keilriemenspannung zu fahren. Ein vorderen Riemenscheibenhälfte zu stecken und bei wird durch Herausnehmen die Spannung
neu aufgelegter Keilriemen kann sich zunächst gegen die obere Gehäuseschraube des Gene- erhöht und durch Einfügen verringert.
noch etwas längen, er sollte daher nach etwa rators abzustützen. Zum Auswechseln des Keil-
1000 km Fahrstrecke geprüft und gegebenen- riemens ist außerdem das Deckblech für die Trotz der hohen Lebensdauer des Keilriemens
falls gespannt werden. untere Riemenscheibe nach Herausschrauben sollte sich immer ein Reservekeilriemen im

der Befestigungsschrauben abzunehmen. Wagen befinden.
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Filter für Kraftstoffpumpe reinigen Zündkerzen aus- und einbauen
Kraftstoffschlauch zwischen Kraftstoffbehälter Zündkerzenstecker abziehen, Kerzen mit Steckschlüssel und Betätigungsstange herausschrauben.
und Eintritt in den Motorraum abklemmen. Verschmutzte Kerzen sollten mit einem Sandstrahlgebläse gereinigt werden. Zur Not lassen sich
Sechskantschraube für den Deckel der Kraft-|Verbrennungsrickstande auch mit einem Holzspan vom Isolierkörper und von den Elektroden
stoffpumpe herausschrauben und Deckel ab- entfernen. Verwenden Sie bitte keine sogenannte Kerzenbürste. Die Kerzen sollen auch außen
nehmen. sauber und trocken sein, um Kurzschlüsse und Kriechströme zu vermeiden. Der Elektroden-
Filter herausnehmen und in Waschbenzin @bstand wird bei Bedarf durch Biegen der Masseelektrode nachgestellt. Er soll 0,7 mm betragen.
reinigen. Lediglich bei großer Kälte kann man vorübergehend den Elektrodenabstand auf 0,5 mm verrin-

; A i Mot leichtern.Beim Einbau des Filters vergessen Sie bitte gern, um das Anspringen des Motors zu erleichtern
nicht, den Dichtring für den Deckel mit ein- Zündkerzen beim Ansetzen nicht verkanten und fest, aber nicht mit Gewalt, anziehen.
zulegen. Jeweils nach 20 000 km Fahrstrecke empfehlen wir, die Zündkerzen zu erneuern.
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' ; c a = 1080 mm
| b = Höhe des Scheinwerfermittelpunktes vom Boden

|—enac = 50 mm (bei 5 m Abstand von der Einstelltafel)

b

u — - a— od

A - Seiteneinstellung B - Höheneinstellung

Scheinwerfereinstellen KE wn
Falls kein Prüf- oder Einstellgerät für Schein- Zwei Einstellkreuze mit Einstellinie ent- Wa huiNE
werfer zur Verfügung steht, ist wie folgt zu sprechend den Maßangaben der Skizze auf Ye ga N :
verfahren: der Wand anbringen. Die Langsachse des ; Mi | Ina
Wagen auf einer ebenen Fläche 5 m vor einer Wagens muß die Wand in der Mitte zwischen | Rah!ns‘4 |
senkrechten Wand aufstellen. Die Reifen den beiden Einstellkreuzen im rechten Winkel s Tl, 7 j
müssen den vorgeschriebenen Luftdruck treffen. \\ \ \ a“a
haben. : A ,//Die Scheinwerfer des Fahrzeuges können mit Die Scheinwerfer werden einzeln bei Abblend- ts Ay

: licht durch Verdrehen der Schlitzschrauben in NEN? ALvoller Nutzlast oder in unbeladenem Zustand : Same Äeingestellt werden: der Scheibenfassung eingestellt. Der zweite mn ——4)

a - Fahrersitz mit einer Person oder 70 kg Scheinwerfer let dahel abzudacken, a a
und Wagen bis zum zulässigen Gesamt- Die Scheinwerfer sind richtig eingestellt, wenn :

gewicht beladen. Last gleichmäßig ver- die Hell-Dunkel-Grenze links von den Einstell-
teilen. kreuzen waagerecht auf der Einstellinie ver-

b - Fahrzeug unbeladen. Fahrersitz mit einer läuft und ihr Knick genau im Mittelpunkt der |aPerson oder 70 kg belastet. Kreuze liegt. : rn tans
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Lampen auswechseln
Scheinwerfer Vordere Blinkleuchte

Kreuzschlitzschraube in der Mitte der Scheiben- einem sauberen Tuch, einer Papierserviette Zwei Kreuzschlitzschrauben herausschrauben.
fassung herausschrauben. oder zum Beispiel auch mit der Lampen- .
ai , schachtel an. Der Nocken an der Lampen- Fenster fur Blinkleuchte abnehmen.

jheinwerien nerausnenmen. fassung muß in den vorgesehenen Ausschnitt |ampe leicht in den Halter hineindrücken,
Stecker vom Lampensockel abziehen. des Reflektors einrasten. drehen und herausnehmen.

Verschlußkappe nachlinks drehen, Lampe aus Verschlußkappe so aufsetzen, daß das Kon- Neue Lampe einsetzen.
dem Reflektor herausziehen und auswechseln. ice, auf dem Sockel der Standlichtlampe Bm Einbau ist auf richtigen Sitz der Dichtung

uni i

Beim Einbau fassen Sie bitte die neue Lampe TE SEA
nicht unmittelbar mit der Hand, sondern mit Einstellung der Scheinwerfer prüfen. Kreuzschlitzschrauben nicht zu fest anziehen.
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Hintere Blinkleuchte oder Kennzeichenbeleuchtung Rückfahrscheinwerfer*)
Brems-Schlußlichtlampe
Zwei Kreuzschlitzschrauben herausschrauben Zwei Kreuzschlitzschrauben herausschrauben. Zwei Kreuzschlitzschrauben so weit heraus-
und Glaseinsatz abnehmen. Fenster mit Lampenträger abnehmen. schrauben, bis sich der Rahmen mit dem Glas-

Anordnung der Lampen: Lampe leicht in den Träger hineindrücken, HIAME Speman Hae rn
Oben —Blinklichtlampe drehen und herausnehmen. Lampe in den Reflektor hineindrücken, drehen
Unten —Brems- und SchluBlichtlampe Neue Lampe einsetzen. und herausnehmen.

Beschädigte Lampeleicht in den Halter hinein- Beim Einbauist auf richtigen Sitz der Dichtung Neu. Lampn'einnetzen:
drücken, drehen und herausnehmen. zu achten. Beim Einbau des Glaseinsatzesist auf richtigen
Neue Lampeeinsetzen. Kreuzschlitzschrauben nicht zu fest anziehen. Sitz der Gummidichtung zu achten.
Beim Einsetzen der Brems- und Schlußlicht-
lampe muß der näher zum Glaskolbenliegende
Haltestift nach unten zeigen.
Kreuzschlitzschrauben des Glaseinsatzes *) Krankenwagen Serie, Mehrausstattung auf
gleichmäßig und nicht zu fest anziehen. Wunschfür die anderenTransporter-Modelle
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Lampen-Tabelle V = Volt, W = Watt

Lampefür Bezeichnung nach Ersatzteile-
DIN 72 601 Nr.

Scheinwerfer, asymmetrisch .......cceceeseeeeeeereeees A 12V 45/40W N 177053
Standlicht: 3:3:MRS(DEBVAW N 177172
Blinkleuchte vorn und hinten ......ceeecece eeeeeeeeeeee RL 12V 21 W N 177322
Brems-SchluBleuchte .......ccc cece cece ee eeeceeeeeeees§ SL 12V 21/5W N 177382
Kennzeichenleüchte sun§IVIOW N 177192
Kontrolleuchten in der Kraftstoffuhr, für die Warnblinkanlage,
die Zweikreis-Bremsanlage*) und die Heckscheibenheizung*)
sowie die Beleuchtung der Instrumente ........00eeeeeee. W 12V1,2W N 177512

Dackenleuchte. naseneun K F2V 10W N 177232

*) Mehrausstattung auf Wunsch

Krankenwagen
Rückfahrscheinwerfer**) ...cccceeee tenes ee eeeneeauens 12V 25W N 177332
Suchscheinwerfer, innen .....ccc cece ener e eee e nee eees 12V 35W 211 941 253
Kennzeichnung als Krankenwagen ....-..seeeeeeeeeeeees F 12V15W N 177162

4 **) Mehrausstattung auf Wunschfur die anderen Transporter-Modelle
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Sicherungen auswechseln Die Sicherungsdose, deren Deckel durchsichtig beziehungsweise der Überlastung festzu-
ist, befindet sich links unterhalb der Armaturen- stellen. Auf keinen Fall dürfen mit Stanniol
tafel. oder Draht geflickte Sicherungen verwendet

werden, da dann ernstere Schäden an anderer
Nach Durchbrennen einer Sicherung genügt es Stelle der elektrischen Anlage auftreten kön-
nicht, sie nur durch eine neue zu ersetzen. nen. Es empfiehlt sich, stets einige 8-Ampere-
Vielmehr ist die Ursache des Kurzschlusses Ersatzsicherungen mitzuführen.

=
Re

u a 2 ‘ =
s¢ G © = 2 ; # ycoe (CE, o 2 & $s 2 s 2te5 85 == 5 = = Be = o «5o -om <5 cs © = = ~o? igus = 5 ovre a) 25 =z - 2 o eeeS = 05 28 ;

235257 52 £zE = 5 = 6282 2 as £5 : :Seeze #32 SS 8&8 5 s 3388 S$ 35 8 neesses $38 55 ¢€ 2 2 sss2 5 82 5&3? BROGxNs orf wf 2 < z Do 0 S& Sat = Be. :oe NGG7 4

MTT,= > LETT) 7,
5 nr Fa aRAY NG IHRae, EIN yIae Ämmi Azee

fas A

14 Sr ”<<=
er NE

Die Rückfahrscheinwerfer**) werden durch eine separate 8-Ampere-Sicherung in einem Siche- . \ a
! 'rungshalter im Motorraum oberhalb des Generators abgesichert. 222 v A
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Batterie priifen
Die Startbereitschaft des Wagens hangt nicht zuletzt vom Zustand der Batterie ab; sie ist daher
regelmäßig zu prüfen und zu pflegen.
Die Batterie ist rechts im Motorraum mit einem Spannstück befestigt. Sie soll zur Durchführung
der einzelnen Pflegearbeiten ausgebaut werden. Dazu ist zunächst das Ölbadluftfilter auszu-
bauen. Beachten Sie dabeibitte unbedingt die Hinweise auf Seite 45.
Zur Prüfung des Säurestandes werden die Verschlußstopfen herausgeschraubt. Die Säure soll
immer etwas über dem Plattensatz der Batterie stehen. Der Säurespiegel ist genau auf der
Säurestandsmarke zu halten. Je nach Bauart der Batterie muß entweder der Boden des Sicht-
korbesin der Einfüllöffnung oder der Steg über den Platten eben bedecktsein. Bei zu niedrigem
Säurestand füllen Sie bitte destilliertes Wasser nach.
Der Säurespiegel sinkt beim Laden der Batterie vor allem durch die chemische Zersetzung des
Wassers, mit dem die Säure verdünnt ist —weniger durch Verdunstung. Wie oft nachgefüllt 4
werden muß, richtet sich daher im wesentlichen nach den Fahrbedingungen, indirekt aber auch ‘
nach der Jahreszeit: Wer vorwiegend am Tage längere Strecken fährt, also ohne eingeschaltete m— Y4
Beleuchtung und selten den Anlasser benutzt, muß sehr viel öfter Wasser nachfüllen, als jemand, nz
für den diese Einsatzbedingungennicht gelten. Ganz allgemein ist daraus abzuleiten, daß man im a
Sommeröfter nach dem Säurestand sehen muß als im Winter. VW-Fahrern in den sogenannten e N
„warmen Ländern", die viel unterwegs sind, empfehlen wir, mindestens alle 8 Tage den Säure- A
stand der Batterie zu prüfen. ~ ;Füllen Sie nicht mehr auf als notwendig —bei zu hohem Säurestand kann während des Betriebes Sw hi
Säure überlaufen und Schaden verursachen.

\ x
Die Polköpfe und Anschlußklemmen sind sauberzuhalten und mit Polschutzfett einzufetten. gi 4 5

Achten Sie bitte auf eine metallischblanke und feste Verbindung des Massebandes mit dem N Se N
Aufbau. SR ”
WennSie Ihr Fahrzeug längere Zeit stillegen, vertrauen Sie die Batterie am besten einer Werk- 4 ie —--f
statt zur Pflege an. Eine unbenutzte Batterie entlädt sich im Laufe der Zeit selbst. Es können WW y=
dann bleibende Schäden an den Platten auftreten, wenn sie nicht rechtzeitig — etwa alle vier =— $e j

Wochen —überprüft und nachgeladen wird. eee ea a
= a ~ J Z

Vorsicht! IE reek, a
Batteriepole niemals kurzschlieSen! Durch KurzschluB erhitzt sich die Batterie sehr schnell und =eBeacis)endaa—Fa
kann platzen. Außerdem können unter Umständen Funken das während des Ladevorganges BeatAue oeEA "

entstandene Knallgas entzünden, Mais iASternsie1StSeape|
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Abschleppen Ein Abschleppseil können Sie an Ihrem Volkswagen-Transporter leicht anbringen, da sich zu
diesem Zweck hinten und vorn je eine bequem erreichbare Abschleppöse befindet. Voraus-
setzung ist aber, daß keine unzulässigen Zugkräfte verlangt werden und keine stoßartige
Belastung auftritt. Bei Schleppmanövern abseits der befestigten Straße besteht immer die
Gefahr, daß die Befestigungsteile am Aufbau überlastet und damit beschädigt werden.
Der Fahrer des ziehenden Wagens muß beim Anfahren und Schalten besonders weich ein-
kuppeln. Der Fahrer des gezogenen Wagens hat darauf zu achten, daß das Seil stets straff
gehalten wird.
Das Abschleppseil soll elastisch sein, damit das schleppende und das gezogene Fahrzeug
geschont werden. Seile aus Kunstfasern sind besonders elastisch.

ui a 3

ww
2>

= : | w A en— |

ae
Seeger 73 —_

a
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Geben Sie Ihrem VolkswagenIhre persönliche Note
durch erprobtes Volkswagen-Zubehör
Erprobtes Volkswagen-Zubehörist kein x-be-
liebiges Zubehör. Es ist entweder speziell für
den Volkswagen entwickelt oder aber für den
Volkswagen aus dem großen Zubehörangebot
ausgewählt. Es wurde im Volkswagenwerk
gründlich geprüft und erprobt. Das Waren-
zeichen „Erprobtes Volkswagen-Zubehör” ist
die Gewähr für bestes Material, einwandfreie
Verarbeitung und Zuverlässigkeit.
Erprobtes Volkswagen-Zubehör liefert Ihnen
Ihre VW-Werkstatt. Dort wird es auch fach-
männisch montiert. Viele Zubehör-Artikel
können Sie aber auch selbst anbauen.

Tokay Approved Accessories
Accessoires Agrees
Accessori Approvati
Accesorios Aprobados

=eeleele(--wm UtprovadeTillbehor
FATTed Acessorios Aprovados

Beproefde Accessoires
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Richtig schmieren

Motor
Motorölwechsel in den vorgeschriebenen Ab-
ständen ist auch bei Verwendung der besten
Marken-HD-Ole notwendig, denn verbrauchtes
Ol im Motor bedeutet verstärkte Abnutzung

end venindare: Lebanese Das alte Ol wird in betriebswarmem Zustand
u durch Herausschrauben der VerschlußschraubeSFT ECG : | i im Deckel für das Olsieb abgelassen. Einax in a er Spülen des Motors ist überflüssig, wohl aber

. a Ü 4 Re | muB das Olsieb bei jedem Olwechsel aus-- z kin, > a Nt 4 gebaut und gereinigt werden, Die DichtungenZA > a} aIat; aia und die Dichtringe für die Hutmuttern sind
S aeTM „Ws we e ; dabei grundsätzlich zu erneuern. Danach wirdu ui ap I aig ps der Motor mit 2,5 | Marken-HD-Olbefüllt.
p) y m N Ber Le “i x Bughey : oe , As ay © x Die reinigenden Eigenschaften der HD-Ole
= eeet ER atis Gau er y oo N h\ bringen es mit sich, daß sich das neue Ol

ee b: #7 : . WE a2 schon nach verhältnismäßig kurzer Betriebs-— =a SS ain N ‘ E zeit dunkel verfärben kann. Das braucht Sie35 a 5 nicht zu beunruhigen.
> = Cn = = f a L,i < N}

5 2 a Unter normalen Betriebsbedingungen ist es
: -|Pe 2 WW — | überflüssig und unwirtschaftlich, den Olwechsel
? _ > Ln A 4 en in kürzeren Abständen als alle 5000 km vor-
ne ERS ati = N zunehmen. Zu kürzeren Abständen — alle

dd, ee EN > | = BN 2500 km — raten wir Ihnen nur im Winter,a - N u WE wenn Sie überwiegend im Kurzstrecken- undx > 7 E eeStadtverkehr fahren. Legen Sie unter den
so = cose HHA gleichen Bedingungen aber nur wenige hundert
gy mene mC\\\ Kilometer zurück, ist es ratsam, das Ol alle- IB 0 NUUL DEE 6 bis 8 Wochen wechseln zu lassen.

ö ng 7N N | = NEn F- In Ländern mit arktischem Klima, bei Tempera-
R | is turen etwa ab —25°C,soll alle 1250 km ge-Br ud 2 N u‘En wechselt werden.
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Und noch etwas iiber Ole
Verwenden Sie für den Motor Ihres Volkswagens immer ein Marken-HD-Ol für Otto-Motoren.
Der Qualitätsstand der heute erhältlichen Markenöle gestattet es, daß Sie die Wahl des Fabri-
kates nach eigenem Ermessentreffen können. Der VW-Motorstellt hinsichtlich der Qualität des
Oles keine Forderungen, die nicht von jedem bekannten und bewährten Markenfabrikat erfüllt
werden. Wir raten Ihnen, daß Sie sich schon beim ersten Olwechsel nach 1000 km für „Ihr“ Temperaturbereiche der SAE-Klassen
Ol entscheiden und —weil dieses schmiertechnisch gesehen vorteilhafter ist —soweit wie mög-
lich dabei bleiben. Andererseits brauchen Sie aber keine Schäden am Motor zu befürchten, wenn
es sich beim Ölwechsel oder beim Nachfüllen einmal nicht vermeiden läßt, daß eine andere als
die von Ihnen gewünschte Olmarke eingefüllt wird. OC OF
Die Unterteilung in die verschiedenen Viskositätsklassen der Ole erkennen Sie aus den Bezeich- Allgemein =.
nungen SAE 30, SAE 20 W/20 und so weiter. Mit Viskosität bezeichnet man den Grad der Dünn- gültig! _| |-

flüssigkeit. Der VW-Motor benötigt jeweils nur 2 Viskositätsklassen, die in Abhängigkeit von 40— E
der Jahreszeit wie folgt zu wählen sind: 7
SAE 30 In der warmenJahreszeit und ganzjährig in den sogenannten „warmen Ländern“. 30-1]
SAE 20W/20 im Winter. |,”oo
oder 20-| |” Nur für kalte
SAE 10W*) In den Gebieten, in denen überwiegend winterliche Temperaturen tiefer als -| }-60 Gebietel

—15°C vorherrschen. 1o-| |- SAE
SAE 5W*) Nun in Ländern mit arktischem Klima bei Temperaturen unter —25°C. -| |—40) 10W
*) Vermeiden Sie längere Fahrten mit hohen Geschwindigkeiten, wenn die Außentemperaturen bei Gebrauch von 0o—|T
SAE 10 W 0° C beziehungsweise SAE 5 W —15° C überschreiten. or EN SAE

Alle SAE-Klassen Uberdecken einen weiten Temperaturbereich von etwa 35° C. Die Bereiche 10— 20 5W
benachbarter SAE-Klassen überschneiden sich um mindestens 20° C. Kurzfristige Temperatur- he
schwankungen wahrend des Ubergangs von der warmeren Jahreszeit zum Winter und umgekehrt 20—| |0
können also unberücksichtigt bleiben. Desgleichen ist es durchaus zulässig, Ole verschiedener a
Viskositätsklassen miteinander zu mischen, wenn zwischen zwei Olwechseln Ol nachgefüllt " _0
werden muß und die Außentemperatur nicht mehr der Viskositätsklasse des im Motor befind- 30-| |-

lichen Oles entspricht. VIO
In einigen Ländern ist die Kennzeichnung der Motoröle nach dem sogenannten API-System le
ublich (API = American Petroleum Institute). Nach dieser Einteilung tragen die für den VW-Motor
geeigneten HD-Ole die Bezeichnung „For Service MS“,
Zusatzschmiermittel —gleich welcher Art —sollen einem HD-Ol nicht beigemischt werden.

4
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Getriebe
Wechsel- und Ausgleichgetriebe sind im Zum Ölwechselalle 50000 km drehen Sie die
Getriebegehäuse zusammengefaßt und werden Magnet-OlablaBschraube —B — heraus und
durch eine gemeinsame Hypoidöl-Füllung ge- lassen das Ol im betriebswarmen Zustand ab.
schmiert. Das Öl soll bis zum Rand der Ol- Bevor die Schraube wieder eingesetzt wird,
einfüllung —A —stehen. ist sie sorgfältig zu reinigen. Dann werden

ye ] Fr f W// / / 3,5 Liter Marken-Hypoid-Ol SAE 90 eingefüllt.
: N , f / 4 oe f J a Nur in Ländern mit arktischem Klima soll

om F 5 i, a ganzjährig das dünnflüssigere Ol SAE 80 ge-
Fis : f N Vy if Sf fahren werden.

1 is 7 “M4 Das Getriebeöl läuft unter Umständen nur sehr. isl 4 langsamein. Füllt man zu schnell, kann vorzei-
; } y tiges Überlaufen zu der Annahmeführen, daß—— a4 H 2 "f# die vorgesehene Menge erreicht ist, obwohl

BER < r E,? Gh Ji in Wirklichkeit erst 1 bis 1,5 Liter Ol ein-<= oe | f i“ 5 HAM Wu gefüllt sind. Für die Lebensdauer und Laufruhe
Sa ER % <b AEra des Getriebes ist es jedoch unerläßlich, daß es
Ss \ A ag 4 > die vorgeschriebene Menge erhält.
ni u) ; | \ WE Rs : fe wa > Der Olstand soll alle 10000 km geprüft wer-
u A PP Pe»| % ‘ uel Ps den. Gleichzeitig ist eine Sichtprüfung des
Sn 5 £ rs is x Getriebes auf Undichtigkeiten vorzunehmen.== II W,tTH N I A hy Po
= z P Aa 2 I wi __ heh > Zusatz-Schmiermittel sollen in Verbindung mit

Ri} \ = 4 . aX , : ya

’ N n 4N I - einem Hypoid-O! nicht verwendet werden.
4 \ IE Fak: A — = ö > P

urn VE nen ai:
Fe L : 4Pay A y as

, aR DR ; 3 A
ie hit Pie en Fre. ii P 5 ea ;
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Vorderachse
Die Vorderachse kann nur im entlasteten Zu- hebel sind mit Mehrzweckfett auf Lithium-
stand, also bei angehobenem Vorderwagen, Basis abzuschmieren. Schmiernippel und Fett-
einwandfrei abgeschmiert werden. austrittsöffnung der Fettpresse bitte sorgfältig

reinigen. Fettpresse aufsetzen und so lange
Die vier Schmiernippel an den Tragrohren und Fett hineindrücken, bis frisches Fett an den
der Schmiernippel an der Welle für den Lenk- Lagerstellen austritt.

i > Reifen und Bremsschläuche dürfen nicht län-
gere Zeit mit Fett oder Ol in Berührung kom-

2 ® men. Auch kleine Mengen bitte daher sofort
entfernen.

i Sollte im Einzelfall Ihr Transporter weniger als
7 10000 km im Jahr zurücklegen, lassen Sie

: ; 7 bitte die Vorderachse einmal im Jahr ab-
: 4 schmieren.

. 5 en or rsDe e ia
5[|—— 3

/ ; =un N — gg u a

ee Seeow ee en
Fr ae UY T

7
—J y (. No ap a A( sim ietl =

17 PT a ie el
a NEN ia e ER) | &

pi = ® eco N 5Fr a ‘4 7 2 N
7 =| »

a.eeES
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Tiiren und Deckel
In den Scharnieren der Fahrerraumtüren befin- stets mit einem Motoröl der Viskosität SAE 30.
det sich über jedem Scharnierstift eine kleine Abtropfendes DI wird mit einem Lappen auf-
Olvorratskammer, die mit einem Kunststoff- gefangen, der Stopfen wieder hineingedrückt
Stopfen verschlossen ist. Mindestens alle drei und das Scharnier sorgfältig abgewischt.
Monate ist der Olvorrat zu prüfen. Dazu wird Im gleichen Zeitraum sollen auch das Gelenk
der Stopfen mit einem Schraubenzieher her- am Scharnierbügel der Schiebetür —Pfeile —,
ausgedrückt. Füllen Sie die Olvorratskammer die Drehpunkte der Hakenscharniere an der

h i ' ‘ Rückwandklappe sowie die Scharniere und
Fe i. u | der Schließhaken des Motorraumdeckels mit

ig) ic 1 u ® 4 | einigen Tropfen Ol geschmiert werden. Die5 ea ‘ | Schließplatten der Türen und die Stützfeder
bens Wee ne . des Motorraumdeckels werden bei Bedarf mitRa. BS er aN etwas Vaseline versehen. Auch hier sind über-we IR j Er \® m schüssige Schmiermittel zu entfernen.a.Be | Die: | Die SchlieBzylinder der Sicherheitsschlésser
hs ps werden bei Bedarf mit Graphit behandelt. Es
bs = a genügt, den vorher in Graphit getauchten% ER iz 4 Schlüssel im Schloß mehrmals hin und her zu
8 a u | drehen.

4 5

8 bee! 2. I:i ad —_
§ 4

/ =
|

E ; a Fe

ii! E 3

SER Ber Saal >= ; ; oe
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q u W324
— a"Ku
= EN LuftfilterWE Ein verschmutzter Filtereinsatz setzt nicht nur die Motorleistung herab, sondern kann auch

‘ frühzeitigen Verschleiß des Motors zur Folge haben. Falls es die örtlichen Betriebsverhältnisse
mit sich bringen, daß der Wagen oft auf sehr staubigen Straßen gefahren wird, ist das Filter

A häufiger zu prüfen —unter Umständen sogartäglich.— SEN Der gesamte Staub in der vom Motor angesaugten Luft wird vom Filtereinsatz im Oberteil desye . Luftfilters festgehalten und während der Fahrt von dem im Unterteil befindlichen Ol heraus-
” == gespült. Am Boden des Uhnterteils bildet sich dabei im Laufe der Zeit eine Schlammschicht.
Re ; a pee; Wenn über dieser Schlammschicht nur noch 4—5 mm dünnflüssiges Ol stehen, muß das Unterteilnneegereinigt und mit frischem Ol gefüllt werden. Dazu ist das Olbad-Luftfilter auszubauen:
; ie HF Schelle —A— am Saugkrümmer lösen und Saugkrümmer abziehen.De . Schlauch —B— für Kurbelgehäuseentlüftung abziehen.

1 ya A Schelle —C—am Schlauch für vorgewärmte Ansaugluft lösen und Schlauch abziehen.
| = Halteklemme —D— für Drahtzug der Warmluftregelklappe abnehmen und Drahtzugöse aus-
Poe hangen.Be Schlitzschraube —E— am Halteblech der Drahtzughülle herausschrauben und Drahtzughülle
er \; — herausziehen.ewe5 ; \) Zwei Spannverschlüsse —F—zur Befestigung desFilters auf der Konsole lösen undFilter aus

—~B . “ a ie je dem Motorraum herausnehmen.
ae A sal eeSS|& Oberteil des Filters nach Lösen der drei oberen Spannverschlüsse —G— abnehmen und so
u ‘ RN. :\ Ay ' F ablegen, daß der Filtereinsatz immer nach untenzeigt.
G6— ” 29 Unterteil des Filters sorgfältig reinigen und bis zur Olstandsmarke (etwa 0,45 |) mit neuem
’ } u R . Motoröl füllen. Olviskosität: ganzjährig SAE 30. Nur in Ländern mit überwiegend arktischen

\ 5 — Temperaturen ganzjahrig SAE 10W.
De) F eee Das Oberteil braucht nicht gereinigt zu werden. Nur wenn derFiltereinsatz durch verspatetes
et N We Reinigen des Unterteiles oder durch Olmangel so stark verschmutzt ist, daß sich die Lufteintritts-=NN \ NM löcher auf der Unterseite bereits teilweise zugesetzt haben,ist diese Staubkruste —am besten
Ht \\ Jh) . mit einem Holzspan —zu entfernen.

\\N AAN N
; Nach dem Zusammenbau desFilters wird es zunächst wieder mit den beiden Spannverschlüssen

NND auf der Konsole im Motorraum befestigt. Vor dem Anschließen des Drahtzuges für die Warmluft-
NN = regelklappe prüfen Sie bitte die Klappe auf Leichtgängigkeit. Dann wird erst die Drahtzughülle
3 in das Halteblech bis zum Anschlag eingeschoben. Nach dem Einschrauben der Schlitzschraubeom a —E— wird die Drahtzugöse am Betätigungshebel der Regelklappe eingehängt und mit der

: = 18 Halteklemme —D—befestigt. Schelle für Saugkrümmersorgfältig festziehen.
45
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Technik in Zahlen und Bildern
Motor 4-Zylinder-4-Takt-Vergasermotor

Luftkühlung durch Gebläse, thermostatisch geregelt
Druckumlaufschmierung durch Zahnradpumpe
Olkühler
mechanische Kraftstoffpumpe
Fallstromvergaser mit Beschleunigungspumpe und Startautomatik
Olbadluftfilter mit thermostatisch geregelter Ansaugluft-Vorwärmung
Zylinderbohrung nennnnamen. 855mm

Hubraum: sceneaka TBB Com

Verdichtung:eenanDD
Héchstleistung nach DIN ..... cece cece eee n eee eeeereereeeesersee 47 PS bei 4000 U/min

SAEaanEuua 17 PF:bei-4400 U/min
Höchstes Drehmoment nach DIN ...ceseeeeeeeeereeeeeeereeeeees 10,6. mkg bei 2200 U/min

SAE icBEERIh1,Iimkg: bel 3000 U/min
Ventilspiel bei kalter Maschine ....222s2ssscreen s rss nn nenn 0,10 mm
Kraftstoffverbrauch nach DIN 70 030°) ...ccceeeeeeeeeeeeeereeees etwa 10,4 1/100 km
Kraftstäft „reneeemanmekuuiseann Os\ROZ, Rear
Olverbrauch ..2essseenneennnnnenne nun ernennen nn enennnnunnnn 0,5—1,4 1/1000 km

1) Gemessener Verbrauch zuzüglich 10 %, Wagen mit halber Nutzlast bei gleichbleibend % der Höchst-
geschwindigkeit auf ebener Strecke

Kraftübertragung Einscheiben-Trockenkupplung «e Kupplungsspiel am Fußhebel: 10 bis 20 mm «» Sperrsynchroni-
siertes Vierganggetriebe mit Kegelrad-Ausgleichgetriebe in einem Gehäuse « Doppelgelenk-
achse « Übersetzungen des Wechselgetriebes: 1. Gang 3,80 2.Gang 2,06 3.Gang 1,26
4. Gang 0,82 Rückwärtsgang 3,61
Übersetzung des Achsantriebes: 5,375
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1 - Zahnradpaarfür 4. Gang 14 - Schwungrad 26 - Oleinfüllung mit Entlüftung
2 - Zahnradpaarfür 3. Gang 15 - Kurbelwelle 27 - Zündkerze
3 - Zahnradpaar für 2. Gang 16 - Kühlgebläserad 28 - Nockenwelle
4 - Antriebswelle vorn 17 - Vergaser 29 - Olsieb
5 - Rücklaufrad 18 - Lichtmaschine 30 - Antriebsräder für Nockenwelle
6 - Antriebswelle hinten 19 - Ventil 31 - Olpumpe
7 - Kupplungsausrücklager 20 - Zylinderkopf 32 - Wärmetauscher
8 - Innenschalthebel 21 - Zündspule 33 - Zylinder
9 - Zahnradpaarfür 1. Gang 22 - Zündverteiler 34 - Ölüberdruckventil
10 - Triebling 23 - Olkühler 35 - Pleuelstange
11 - Großes Ausgleichkegelrad 24 - Kühlgebläsegehäuse 36 - Kolben
12 - Kleines Ausgleichkegelrad 25 - Kraftstoffpumpe 37 - Thermostat
13 - OlablaBschraube

1 2 3 4 5 6 2 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 16 26 27

divo7),
Dei 24% hk Sr RN En VaEr Ner N \me /i SAaNG

hi - Bad 4) f £ 7 A ahay o a N a
j i 2 / DR IN i & 12 Nink | y erg a ies v AN RM NER Z; \

YT eSeS)Oeof i / fone \ ufhe |et )py de Fa aenAyo u. | yaCTog s tu H a aia === ey aKr 4 N ET WA A=eDr LEST IR Ir BAM

BrNEures|? permeate “a; Flo Jolie RI yi7 N A) ;uA AREA 5 ua 5:7/eee)oa ey ad Ne aSa i Vu Er Ven — a
TSF Sait a Sart =, SI] m |ic ZaoTEN u er 23482|eee

; mean . oS ; ze Aa} r 7 weDeEEETRUGol
8 9 10 491 12 13 28 293 30 3 32 33 34 30 29 35 36 37 32
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Fahrgestell Selbsttragender Aufbau, Rahmenbodenanlage durch Langs- und Quertragerversteift. Vorderachse
direkt mit den beiden Rahmenlangstragern verschraubt, Motor-Getriebe-Aggregat in drei Gummi-
Metall-Lagern aufgehangt.
Einzelradaufhangung: vorn Doppelkurbellenker mit Kugelgelenken, hinten Doppelgelenkachse
mit Dreieck-Schräglenkern, Drehstabfederung. Doppelt wirkende Teleskop-Stoßdämpfer, vorn
Stabilisator.
Roß-Lenkung mit wartungsfreien Spurstangen und hydraulischem Lenkungsdämpfer. iHydrau-
lische Zweikreis-Vierrad-Fußbremse, Handbremse mechanisch auf die Hinterräder wirkend.

Radstand: susanne -2400:mm
Wendekreis-Durchmesser ............... etwa 12,3m
Spurweite VON ......see e cece eee eeeeees 1985mm
Gesamtspur bei hinten zusammengedrückten
Vorderrädern ..........0.00e00ee0e++ O—2 mm Nachspur

StuunaIE
Spurweite hinten ..........c0eeeeeeeeeee) 1426mm
Räder .....c ccc cee cece eee ccaeeecseeees 5JK x14 (Scheibenrader mit Tiefbettfelge)

Siebensitzer Achtsitzer |
Kranken- Neunsitzer | alle übrigen
wagen L-Modelle | Modelle

Börglfüng nennen 185R 14 7.00—146PR|7.00—148PR
mit Schlauch schlauchlos

Luftdruck: vorn ua... 0800 2,0 atü 2,0 atü 2,0 atü
hinten: |

‚ bis % der Nutzlast ..... 20aü | 2,0atü 2,5 atü
mit voller Nutzlast ..... 2,5 atü | 2,0 atü 2,9 atü

ResarVverad .uenuuaenunn 2,5 atü | 2,0 atü 2,9 atü

Für höhere Geschwindigkeiten über längere Strek-
ken sind die Luftdruckwerte um jeweils 0,2 atü zu
erhöhen.
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MaBe und Gewichte | Siebensitzer Achtsitzer | | Groß | Pritschenwaoen
| Neunsitzer | Kombiwagen | Kastenwagen K TSALAUNN: . 9| L-Modelle | | | astenwagen | ohneVerdeck | mit Verdeck

Lange .....cseeeceeeeeeeeeeeseeee | 445mm|4420mm | 4420mm | 4420mm|4420mm | 4420mm 4420 mm
Breite: une||71815:mm 1765mm | 1765mm | 1765mm 1765mm 1765mm 1765mm
Höhe, leer .........eeceeeeeeeeees | 1940 mm | 1940 mm | 1950 mm | 1955mm | 2290 mm 1955mm 2245 mm
Bodenfreiheit, beladen ............ | 185mm | 185mm 185mm 185mm 185mm 185mm 185mm
Leergewicht, betriebsfertig ......... | 1260 kg!) 1235 kg!) 1265 kg?) 1175kg?) | 1250 kg?) 1175 kg?) 1210 kg?)
NURZIABE sneneenesenwessunee | 865 kg 890 kg | 910kg | 1000 kg | 925 kg | 1000 kg 965 kg
Zulässiges Gesamtgewicht ......... 2125 kg 2125 kg | 2175kg | 2175kg | 2175kg 2175kg 2175kg
Zulässige Vorderachslast .......... | 975kg 975 kg 975 kg | 975kg 975 kg 975 kg 975 kg
Zulässige Hinterachslast ........... 1150 kg | 1150 kg 1200 kg | 1200 kg 1200 kg 1200 kg | 1200 kg
Zulässige Dach- und Anhangelasten*) |

Dachlast®) anne 100 kg 100 kg 100 kg 100 kg -- — | --
Anhänger mit Bremse .........:.. | 800kg 800 kg | 800 kg 800 kg | 800 kg 800 kg 800 kg
Anhänger ohne Bremse .........- | 500 kg | 500kg | 500 kg | 500 kg | 500 kg | 500 kg 500 kg

Pritschenwagen |

| mit Doppelkabine | RE | Kranken-

| ohneVerdeck|mitVerdeck | Ene en | rn
—(ORSe‘) ohne Fahrer

Länge ccsmeesesor sae cameras: 4420 mm 4420 mm 4470mm | 4420 mm 4420 mm 2) mit Fahrer und Sitzeinrichtung
Breitese 1765mm | 1765mm 1980 mm | 1765mm 1765mm 2) mit Fahrer
Höhs;lear en 1950mm | 2220 mm 1955mm 2185 mm?) 2175 mm®) ‘) vorbehaltlich der gegebenen-
Bodenfreiheit, beladen ............ | 185mm 185mm 185mm 185mm | 185mm eeBaatinmeonan
Leergewicht, betriebsfertig ......... | 1225 kg?) 1250 kg?) 1255 kg?) 1340 kg?) | 1350 kg!) s) Nur Dachgepäckträger mit Ab-
Nutzlast synia | 950 kg’) 925 kg’) 920 kg 935 kg je sang mDetar verwen-
Zulässiges Gesamtgewicht ......... | 2175 kg 2175 kg 2175 kg 2275kg =| 1900kg En
Zulässige Vorderachslast .......... 975 kg 975 kg 975 kg 995 kg | 950 kg 6) mit Blaulicht
Zulässige Hinterachslast ........... 1200 kg | 1200 kg 1200 kg 1280 kg 1000 kg ?) Bei Personenbeförderung ist

Zulässige Dach- und Anhängelasten‘) | eeeeroan
Dachlast?) a accccaisiewvieinsigeeennmece, || 75 kg | 75 kg — | _- | - Kabine und Pritsche zu ver-
Anhänger mit Bremse ............ | 800kg | 800kg 800 kg | 800kg 800 kg teilen, daß ae nee
Anhänger ohne Bremse .........- | 500kg | 500kg 500 kg 500 kg | 500 kg eeee veerAO
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Füllmengen Kraftstoffbehälter ........ ccc cee ce eee eee eee ee eeeteeceseseses Ca, 60 Liter
MGEGE are-oarccmnmeomancenrnennanccaiacemnsamnnsaeeeeemeen DD EHER
Wechsel- und Ausgleichgetriebe ................eeeeeeeeeeeees 3,5 Liter
Brömsanläge nen anneneuen(30
Ilbadluftfilter: ++.seenBIWE045 Liter
Behälter fur Scheibenwaschanlage .............0.++e-e0+ee++- @twa 1,5 Liter

Fahrleistungen Héchst- und Dauergeschwindigkeit ..........0.e cece eee ee ee ees 105 km/h
Pritschenwagen mit Verdeck, Großraumpritsche ........++++++++ Q95km/h

Steigfählgkalt uuuenensanenase:14080927%
2. Gang 14%
3.Gang 7%
4.Gang 4%

Elektrische Anlage BetriebsspannuAGrssIVOIE
Batterie:sansmunmene Ah
Anlasser nenann 0,7 PS
Gleichstrom-Generator mit Reglerschalter .. max. 38 Ampere,früheinschaltend
Zündverteiler .........0.eceeeeeeeeeeees Mit Unterdruckverstellung
Zundfolge...unenen Toti—2
Zündzeitpunkt-Einstellung ................ im oberen Totpunkt

(Verteilerfinger auf Markierung für Zylinder 1 am
Rand des Verteilergehäuses gerichtet, dabei linke
Kerbeder Keilriemenscheibe in Deckung mit Trenn-
fuge des Kurbelgehäuses)

Abstand der Unterbrecherkontakte ........ 0.4mm | oder gleichwertige Zünd-
Zundkerzen .....-0.0eeeeeeeeeeeeses+++ Bosch W145T1 kerzen anderer Fabrikate

Beru 145/14 | entsprechend den Angaben
der Kerzenhersteller.

Kerzengewinde ..........0eeeeeeeeeeees 14mm
Elektrodenabstand ...................... 0,7 mm, bei Winterbetrieb in kalten Ländern

0,5 mm
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In Ihren Fahrzeugpapieren...
sind unter anderem auch Typbezeichnung, die Fahrgestell-Nummer und die Motor-Nummereingetragen. Die Zulassungsstelle und gelegentlich
der Zoll bei Grenzübertritten legt Wert darauf, daß diese Angaben mit denen an Ihrem Wagenübereirstimmen.

Das Typschild Die Fahrgestell-Nummer Die Motor-Nummer
finden Sie auf der Beifahrerseite der Fahrer- ist im Motorraum auf dem rechten Motor- befindet sich auf dem Flansch des Kurbel-
raumrückwand. abdeckblech eingeschlagen. gehäusesfür den Lichtmaschinenträger.
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Blinklicht —Lampe auswechseln .... 32/33 Heizung ....sseseeeeneevesevenceeness 13
Bodenfreiheit «sss eeeeeeeeeeveuseeees 49 Hinterachsantrieb ......ccc ee sees neces 46
Bordwerkzeug —Verzeichnis .......... 16 Hinterachse —Technische Daten ....... 46
Bremsen — Bedienung ......++++++++ 17 Höchstgeschwindigkeit .......+.++.+++. 50— Beschreibung ........-.. 48 Höchstleistung «1... eeeeeeeeeeereceees 46

— Pflege im Winter ........ 21 Innenbeleuchtung .........eeeeeeeee 19/14— prüfen ..........++4+ 17/18 Instrumentenbeleuchtung ..nnrennnen en. 11
Bremslicht — Lampe auswechseln .. = Karosserie auslüften ...ceeeeeeeeereees 20

— prüfen een TAI Keilriemen —spannen oder erneuern ... 29
Chromteile — Pflege .:s2ue2csern. 24 Kennzeichenbeleuchtung —Lampe ausw. . 33
Drehfenster ....-.seseeseeseeeueesees 5 Konservieren der Lackierung ........-.. 23
Finfanren a.20 Kontrollampen — .....ecece cece enn eeeee 10
Fahrgestell— Beschreibung ........... 48 —Lichtmaschine u. Kühlung 19— Nummer ......seeeeeeee Sf —Oldruck ..........+.. 19— Pflege im Winter ........ 22 —Zweikreis-Bremsanlage . 18— Schmierung ..........+. 43 Kraftstoffart ......ccccenceevecereeeees VI
Fahrleistungen ......+...+eeeeeee+++-+ 50 Kraftstoffbehalter — Einfillstutzen ...... 17
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Frischbelüftung —Beschreibung, Bedienung 12 — Filter reinigen ............ 30
Füllmengen een, 50) ‚Kraftstofführ nennenTO
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2 ¥/\ AustauschdienstZU Exchange Service
ORIGINAL EEE ) Service

</ a, d’echange-standard& Servizio rotazione
Servicio de Canjeo

UNyaall: Utbytessystem Servico de Troca
Ruil-Systeem

ORIGINAL-VW-ERSATZTEILE sind die echten \VW-AUSTAUSCHTEILE sind ebenso Ersatz-
Ersatzteile für den Volkswagen. Sie bieten teile für Ihren Volkswagen-Transporter wie
Gewähr für Paßgenauigkeit, Materialgüte und Original-VW-Ersatzteile. Für sie wird Gewähr
Funktionstüchtigkeit. Jedes Teil Ihres Volks- wie für Original-VW-Ersatzteile geleistet. Auch
wagen-Transportersist als Original-VW-Ersatz- sie sind in jeder VW-Werkstatt erhältlich.
teil lieferbar. Natürlich in der gleichen Qualität Dennoch, es gibt einen Unterschied: DerPreis.
wie das entsprechende Teil Ihres fabrikneuen \W-Austauschteile sind billiger als Original-
Wagens. Für Original-VW-Ersatzteile gelten VW-Ersatzteile, aber genauso gut. Sie werden
deshalb die gleichen Gewährleistungsbedin- nicht neu gefertigt; es sind im Volkswagen-
gungen wie für neue Volkswagen. Original- werk aufbereitete Teile. Deshalb müssen Sie,
VW-Ersatzteile werden in jeder VW-Werkstatt wenn Sie ein VW-Austauschteil haben wollen,
fachgerecht eingebaut. das entsprechendealte, aufbereitbare Teil ab-

geben.
Wenden Sie sich bitte in allen Reparatur-
Fragen an Ihre VW-Werkstatt. Man berät Sie
dort jederzeit gern. Dort ist Ihr Wagen in
besten Händen.
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